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Staatssekretär zu Besuch im Sozialzentrum Mittleres Nordfriesland
Breklum. Das Sozialzentrum Mittleres Nordfriesland erhielt jüngst
hohen Besuch aus der Landesregierung. Staatssekretär Tobias von der
Heide vom Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und
Tourismus war dort zu Gast. Begrüßt wurde er von Amtsdirektor Dr.
Bernd Meyer und Sozialzentrumsleiter Kim Jessen-Reimers.
Gemeinsam mit Mitarbeitern des Kreises Nordfriesland sowie Michael
Lohmann von der IHK-Geschäftsstelle Nordfriesland informierten sie
den Besucher über die Vorteile der Arbeitsvermittlung für Langzeitar-
beitslose in kommunaler Hand. Diese sei geprägt von kurzen Entschei-
dungswegen und einer engen Verzahnung der Arbeitsvermittlung mit
dem Jugendamt, der Eingliederungshilfe sowie der Schuldnerberatung.
„Durch diese Bündelung sozialer Leistungen in einer Hand können wir
unsere Klienten sehr unbürokratisch und effizient unterstützen“, erläu-
terte Christian Grelck, der Leiter des Fachbereiches Arbeit und Soziales
der Kreisverwaltung, zu dem auch das Jobcenter in Breklum gehört.
Dialog mit Mitarbeitenden
Der Staatssekretär ließ sich durchs Haus führen und informierte sich in
den unterschiedlichen Abteilungen über das jeweilige Arbeitsfeld. Finja
Nissen berichtete beispielsweise vom Fallmanagement rund ums
Thema Geflüchtete und den einhergehenden Herausforderungen sowie
Lösungsansätzen bei der Überführung in den Arbeitsmarkt. Dirk Bölter
vom Team Integration erläuterte dem Staatssekretär den Ablauf von der
Aufnahme Geflüchteter, ihrer Unterbringung bis hin zu alltäglichen Hil-
fen. In der Leistungssachbearbeitung schilderte Niklas Hansen das Ar-
beitspensum rund um finanzielle Unterstützung. Kurzfristige Umzüge
und weitere Änderungen in wirtschaftlichen und persönlichen Verhält-
nissen Geflüchteter sorgten dort immer wieder für neue Antrags- und
Bewilligungsabläufe, so Hansen.
Sprachkenntnisse am Arbeitsplatz verbessern
Breiten Raum nahm die Arbeitsvermittlung für Ukrainerinnen ein. Ihnen
fehlten meist Deutschkenntnisse, hieß es. „Vielleicht sind wir in
Deutschland auch einfach zu anspruchsvoll. In vielen Fällen kommen
wir schon deutlich weiter, sobald die Geflüchteten einfaches Alltags-
deutsch verstehen und sprechen können. Wenn man am Fließband
steht und einfache manuelle Tätigkeiten ausführt, reichen Grundkennt-
nisse erst einmal aus. Verbesserungen ergeben sich automatisch durch
den Kontakt mit Deutschen am Arbeitsplatz“, erklärte Axel Scholz, der
Leiter des Jobcenters Nordfriesland in der Kreisverwaltung.

Berufsbegleitende Kurse
Renate Fedde (Integrationsabteilung im Jobcenter NF) stellte die aktu-
ellen Maßnahmen zur Förderung des Spracherwerbs vor. Wichtig sei es
zu Beginn nur, die Tätigkeit und die Sicherheitsbestimmungen zu ver-
stehen. Deshalb habe das Jobcenter Nordfriesland nun berufsbeglei-
tende Sprachkurse organisiert.

Mit wachsenden Sprachkenntnissen könnten den Geflüchteten dann
auch immer anspruchsvollere Aufgaben anvertraut werden. IHK-Vertre-
ter Michael Lohmann bestärkte den Kreis in diesem Vorgehen: Sein
pragmatisches Vorgehen komme den Bedürfnissen der Wirtschaft sehr
entgegen.
Initiative gegen Fachkräftemagel
Staatssekretär Tobias von der Heide stellte seinerseits die Fachkräfte-
Initiative Schleswig-Holstein „FISH“ vor. Sie solle dem Fachkräftemangel
auf drei Arten begegnen: Zum einen werden Anreize geschaffen, um äl-
tere Menschen länger im Berufsleben zu halten. Das zweite Ziel seien
bessere Rahmenbedingungen für Frauen, die etwa wegen fehlender Kin-
derbetreuungsmöglichkeiten nicht am Erwerbsleben teilnehmen könn-
ten. Und zum dritten habe das Land ein Welcome-Center in Kiel
eingerichtet, um die Arbeitsmigration zu fördern. „Wir brauchen zusätz-
liche Arbeitskräfte aus dem Ausland. Deshalb wollen wir Neuankömm-
linge anwerben und hier dann umfassend betreuen und informieren.
Sie sollen in Schleswig-Holstein nicht nur Arbeit, sondern eine Heimat
finden“, unterstrich der Staatssekretär.
Insgesamt zeigte sich von der Heide bei seinem Besuch beeindruckt
von der Stärke und Vielfalt des kommunalen Jobcenters NF. Für Kim Jes-
sen-Reimers war es „ein gelungener Tag der trotz sehr eng gehaltenem
Zeitfenster Möglichkeiten bot, viele interessante Themen auf Landes-
ebene anzusprechen und wichtige Impulse von der Arbeitsebene ins
Ministerium mitzugeben“.                                                   (Kreis NF/AMNF)

Vertreter:innen von Sozialzentrum, Kreis Nordfriesland und Amtsverwaltung 
empfangen Staatssekretär Tobias von der Heide (Mitte) zum Erfahrungsaustausch

in Breklum. Foto: Felix Middendorf
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Schulverband wählt Ralph Ettrich zum Verbandsvorsteher
Bredstedt. Der Schul-
verband Mittleres
Nordfriesland hat in
seiner konstituieren-
den Sitzung Ralph Et-
trich zum neuen
Verbandsvorsteher
gewählt. Der Studien-
direktor aus Bredstedt
unterrichtet als Lehrer
an der Hermann-Tast-
Schule in Husum die
Fächer Deutsch, Wirt-
schaft/Politik und
Darstellendes Spiel.
Zudem ist er dort als

Oberstufenleiter tätig. Ralph Ettrich folgt als Verbandsvorsteher auf Dr.
Edgar Techow, der nicht erneut angetreten war. Zu stellvertreteden Ver-
bandsvorsteher: innen wurden Sabine Nahnsen (Bürgermeisterin in
Vollstedt) und Manfred Peters (Bürgermeister in Ahrenshöft) gewählt.
Die Besetzung des Schulverbands:
Manfred Peters, Olaf Held, Volker Nissen, Silvia Petersen, Dr. Edgar Te-
chow, Ralph Ettrich, Kirstin Pöhlmann, Claus Lass, Udo Wohnsen, Su-
sanne Bahnsen, Birgit Petersen, Tim Friedrichsen, Kay Matthiesen, Peter

Jessen, Jess Christian Hansen, Tanja Carstensen, Melf Hansen, Martin
Freitag, Steffi Thordsen, Olde Oldsen, Dr. Jérôme Stuck, Matthias Rugul-
lis, Matthias Feddersen, Dirk Albrecht, Katharina Frauen, Bendix Asmus-
sen, Sabine Nahnsen.
Hauptausschuss-Vorsitzender ist Verbandsvorsteher Ralph Ettrich, den
Vorsitz im Finanzausschuss hält Kay Matthiesen, im Bauausschuss
agiert Claus Lass als Vorsitzender.
Aus dem Schulverband verabschiedet wurden:
Niels Braczek, Christian Christiansen, Broder Corinth, Reiner Hansen,
Ralf Kille, Dirk Paulsen, Peter Reinhold Petersen, Christian Schmidt, Wal-
traud Schnoewitz, Frank Thomsen, Hans Günter Thordsen, Claudia
Weinbrandt und Bernd Wolf.                                        (Middendorf/AMNF)

Der neue Schulverbandsvorsteher Ralph Ettrich
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Olde Oldsen ist neuer Amtsvorsteher im Mittleren Nordfriesland
Bredstedt. Olde Oldsen ist neuer Amtsvorsteher im Mittleren Nord-
friesland. Langenhorns Bürgermeister wurde in der gestrigen konsti-
tuierenden Sitzung des Amtsausschusses mit großer Stimmenmehrheit
gewählt. Er löst damit Peter-Reinhold Petersen ab, der das Amt in der
zurückliegenden Wahlperiode innehatte.
Ilse Johanna Christiansen (Stadtvertreterin in Bredstedt) wurde zur ers-
ten stellvertretenden Amtsvorsteherin gewählt, Struckums Bürgermeis-
ter Bendix Asmussen ist zweiter stellvertretender Amtsvorsteher.
Stellvertretende Amtsdirektoren sind Claus Lass (Bürgermeister Bre-
klum) sowie Vollstedts Bürgermeisterin Sabine Nahnsen.
Der Amtsausschuss hat insgesamt 32 Mitglieder
In der Wahlperiode 2023 - 2028 hat der Amtsausschuss folgende Mit-
glieder: Manfred Peters (Ahrenshöft), Olaf Held (Almdorf), Volker Nissen
(Bargum), Silvia Petersen (Bohmstedt), Susanne Bahnsen und Birgit
Thomsen (Bordelum), Dr. Edgar Techow, Karl-Heinz Sodemann, Johanna
Christiansen, Kirstin Pöhlmann, Ralph Ettrich und Volker Kreft (Bred-
stedt), Claus Lass, Olaf Stadel, Holger Arff (Breklum), Tim Friedrichsen
und Ilona Hansen (Drelsorf), Peter Jessen (Goldebek), Jess Hansen (Gol-
delund), Tanja Carstensen (Högel), Melf Hansen (Joldelund), Steffi
Thordsen (Kolkerheide), Olde Oldsen, Volker Feddersen, Sven Kloos und
Uwe Bahr (Langenhorn), Matthias Rugullis (Lütjenholm), Matthias Fed-
dersen (Ockholm), Katharina Frauen (Sönnebüll), Bendix Asmussen und
Steffen Mößmer (Struckum), Sabine Nahnsen (Vollstedt).
Als ständiger Gast - ohne eigenes Stimmrecht - ist der Bürgermeister
der vom Amt mitverwalteten Gemeinde Reußenköge, Dirk Albrecht, ver-
treten.

Aus dem Amtsausschuss verabschiedet wurden:
Ralf Kille, Andrea Kiesow, Dirk Paulsen, Helga Ziegler, Marco Hansen,
Bernd Wolf, Claudia Weinbrandt, Peter Reinhold Petersen, Christian
Christiansen, Hans-Günther Thordsen, Christian Schmidt, Reiner Han-
sen, Johannes Geyer, Waltraut Schnoewitz, Erwin Petersen sowie Sigrid
Nissen.
                                                                                                                            (Middendorf/AMNF)

Amtsvorsteher Olde Oldsen (links) erhält von seinem Vorgänger, 
Peter Reinhold Petersen, eine Glocke. Diese soll er läuten, falls die Aufmerksamkeit

im Sitzungssaal einmal nachlässt. Foto: Felix Middendorf

Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de
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In ihrem Fotostudio erstellt Susanne Weber Mini-Welten wie diese. Eine Ausstellung
im Amtsgebäude zeigt mehr als 20 dieser Werke. Foto: Weber

Ausstellung: Mini-Welten mit der Kamera eingefangen
Bredstedt. Kaum zu fassen, welchen Aufwand die Susanne Weber be-
treibt, um ihre Miniatur-Welten auf Foto zu bannen. Die Künstlerin aus
Flensburg kreiert in mühevoller Kleinarbeit Szenen, die sie dann in Nah-
aufnahme „knipst“, um daraus ein ausstellungsreifes Bild zu machen.
Diese Kunst nennt sich Tabletop-Fotografie. Danach gefragt, was man
sich darunter vorstellen muss, erläutert Susanne Weber: „Auf meinem
Schreibtisch stelle ich ein kleinen Mini-Fotostudio auf, es wird von meh-
reren Seiten beleuchtet, die Kamera mit Fernauslöser auf ein Stativ ge-
stellt und dann werde ich kreativ.“ Aus einer Flasche Underberg, kleinen
Figuren und etwas Zubehör entsteht auf diese Weise beispielsweise ein
Foto mit dem Titel „Kapselheber“. Ein Riegel Mars wird umfunktioniert
und dient als scheinbar außerirdische Landschaft auf der Menschen
ihre Landesfahnen hissen. Diese und viele weitere, teils erstaunliche Ar-
beiten sind ab dem 07. August zu den üblichen Öffnungszeiten im Ober-
geschoss des Amtsgebäudes (Theodor-Storm-Straße 2) in Bredstedt zu
sehen.                                                                             (Middendorf/AMNF)

Bekanntmachung zur Fäkalschlammabfuhr/ Regelentleerung Hauskläranlagen 2023
Das Amt Mittleres Nordfriesland gibt folgende Abfuhrtermine zur 
Fäkalschlammabfuhr der Hauskläranlagen in Bargum, Bordelum, Lan-
genhorn sowie Ockholm bekannt:
Bargum, ca. 09.08. - 18.08.2023, Bordelum ca. 21.08. - 29.09.2023
Langenhorn ca. 02.10. - 06.11.2023, Ockholm ca. 07.11. - 24.11.2023

Aus witterungsbedingten bzw. aus maschinentechnischen Gründen
kann es laut der ausführenden Firma Ketelsen (Leck) geringfügig zu Ter-
minabweichungen kommen. Für Rückfragen stehen Frau Jensen Telefon:
0 46 71 - 91 92 71 (AMNF) oder Herr Rimmel (Wasserverband Nord) Tele-
fon: 0 46 38 - 89 55 43 zur Verfügung. 
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Kursus: Selbstbehauptungstraining für Frauen
Bredstedt.  Mit einem WenDo-Kursus für Frauen möchte die Gleich-
stellungsbeauftragte des Amts Mittleres Nordfriesland Teilnehmerin-
nen Selbstbewusstsein schenken. „Es ein gutes Gefühl, sich in
bedrohlichen Situationen selbst schützen zu können“, sagt Chrsitine
Friedrichsen. „Wir kommen im Alltag immer mal wieder in Situationen,
die uns verunsichern, Angst machen oder direkt in Gefahr bringen.“
Dies könne beim Nachhauseweg nach dem abendlichen Kino-Besuch
sein oder beispielsweise auch bei der Begegnung mit einem ein zu-
nehmend lästig werden Bekannten in der Disco. Doch, was können
Frauen in solchen Momenten tun? Einige Antworten gibt ein Kursus mit
WenDo-Trainerin Mona Wittorf.
Was ist WenDo?
Das Selbstwert- und Selbstsicherheitstraining setzt bei den Fähigkeiten
und Stärken der Teilnehmerinnen an. Sie lernen, sich mit Worten, Bli-
cken, ihrer Körperhaltung sowie mit Abwehr- und Angriffstechniken zu

schützen. Dabei ist sportliche Fitness nicht erforderlich. „Eine gute
Selbstverteidigung besteht zu 90 Prozent aus der inneren Entschlos-
senheit eines Mädchens oder einer Frau, sich zu wehren“, sagt Monika
Wittdorf. Insofern könnten alle Mädchen und Frauen den eigenen
Schutz trainieren.
Jetzt anmelden für Training im September
In Zusammenarbeit mit dem „WEISSEN RING“ veranstaltet die AMNF-
Gleichstellungsbeauftragte ein zweitägiges Trainingsangebot. Ziel-
gruppe sind Frauen und Mädchen ab 15 Jahren. Die Termine sind
Freitag, 15. September (17 bis 20 Uhr sowie Sonnabend, 16. September
(10 bis 17 Uhr). Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Amtsgebäude
(Theodor-Storm-Straße 2). Die Kursus-Gebühr beträgt 20,- Euro. Die Teil-
nehmerinnen-Zahl ist begrenzt. Anmeldungen werden bis zum 12. Sep-
tember erbeten unter Telefon 0 46 71 - 91 92 89 oder per Mail an
c.friedrichsen@amnf.de.                                                                   (Middendorf/AMNF)

Neuer Vorstand beim Runden Tisch Naturschutz
Bredstedt. Mit einem neuen Vorstand geht der Verein Runder Tisch Na-
turschutz Nordfriesland in die kommenden Jahre. Bei der jüngsten Mit-
gliederversammlung wurde Dr. Walther Petersen-Andresen zum
Vorsitzenden gewählt. Er folgt damit auf Heinrich Becker, der seit Grün-
dung des Vereins an dessen Spitze stand. Erster Stellvertretender Vor-
sitzender ist nach der Wahl Christoph Rabeler, zweiter Vertreter ist
Heinz-Josef Jockram.
Der neue Vorstand dankte Heinrich Becker für das Erreichte - von der
Gründung des Vereins als „Lokale Aktion“ über Aufbau und Leitung des
Vereins mit Vorstand bis hin zur Führung der umfangreichen Geschäfte.
Heinrich Becker wünschte seinerseits dem neuen Vorstand alles Gute
für seine Arbeit und sah die neue Zusammensetzung als Chance, sich
den kommenden Themen des Vereins weiter erfolgreich zu widmen.
In einem Grußwort würdigte Christian Christiansen als stellvertretender
Amtsvorsteher des Amts Mittleres Nordfriesland auf der Mitgliederver-
sammlung das Wirken „Runden Tisches“ und betonte die bisherigen
positiven Effekte der Vereinsarbeit für den Naturschutz in Nordfries-
land.
Stolz ist der Verein auf die Teilnahme an einem bundesweiten Projekt
zum Rebhuhn-Schutz, angelegt auf sechs Jahre. Im Raum Südtondern
liegt eines von zehn Projektgebieten mit einem nennenswerten Be-
stand an Rebhühnern. Eine Projekt-Mitarbeiterin ist für Beratungen und
Umsetzungen von Maßnahmen zuständig, um den Schutz und die Ent-
wicklung der Rebhühner zu verbessern. Landwirtschaft, Jägerschaft,
Kommunen und Naturschutz arbeiten an dieser Stelle im Sinne des
Arten- und Naturschutzes zusammen. Bereits vorhandene Strukturen
in der Landschaft sollen auf freiwilliger Basis weiter so aufgewertet
werden, dass das Rebhuhn, als Bioindikator für eine intakte Agrarland-
schaft, bessere Bedingungen vorfindet. Die bisherige Unterstützung im
Gebiet war beachtlich.

Hintergrund: Der Verein als „Lokale Aktion“ zeichnet sich durch zwei
zentrale Eigenschaften aus.
1) Die Freiwilligkeit als das tragende Element aller Projekte, sei es die
Beratung der Landwirtschaft zu Vertragsnaturschutzprogrammen, Um-
setzung von Erhaltungsmaßnahmen in Schutzgebieten (Heiden oder
Moore), Anlage von Biotopen (Streuobstwiesen, Knicks oder Kleinge-
wässern) oder Wiesenvogelschutz für Kiebitz und Co und
2) Die paritätische Besetzung im Vorstand, mit jeweils drei gleichbe-
rechtigten und gleichstarken Vorständen für die Gruppierungen Kom-
munen, Landnutzer und Naturschützer. Dieses setzten sich aktuell wie
folgt zusammen:
Kommunale Vertreter sind Thomas Carstensen (Amt Nordsee Treene),
Ernst Mochner (Gemeinde Süderlügum), Dr. Walther Petersen-Andresen
(Gemeinde Dagebüll). Der Bereich Naturschutz wird vertreten durch
Reimer Breckling (Naturschutzverein Südtondern) und Wolfgang Rich-
ter (Naturschutz und Landschaftspflege im Mittleren Nordfriesland)
dazu kommt Björn Schulz, der satzungsgemäß die Stiftung Naturschutz
SH vertritt. Den Bereich der Landnutzer vertreten Christoph Rabeler
(Kreisjägerschaft Nordfriesland), Dirk Albrecht (Deich- und Hauptsiel-
verband Arlau) sowie Heinz Josef Jockram (Kreisbauernverband Nord-
friesland).                                                                    (Runder Tisch/AMNF)

Der neue Vorsitzende des Vereins Runder Tisch Naturschutz Nordfriesland 
Dr. Walther Petersen-Andresen (von links), Geschäftsführerin Ute Schröder-Wester-

heyde und der ehemalige Vorsitzende Heinrich Becker. Foto: Felix Middendorf
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 22. September 2023 erscheint - ist der8. September 2023.
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Die Bürgermeister*innen im Amt Mittleres Nordfriesland 2023 - 2028

Olaf Heldt
Almdorf

Manni Peters
Ahrenshöft

Volker Nissen
Bargum

Silvia Petersen
Bohmstedt

Susanne Bahnsen
Bordelum

Edgar Techow
Bredstedt

Claus Lass 
Breklum

Tim Friedrichsen
Drelsdorf

Peter Jessen
Goldebek

Jess Hansen
Goldelund

Tanja Carstensen
Högel

Melf Hansen
Joldelund

Steffi Thordsen
Kolkerheide

Olde Oldsen
Langenhorn

Matthias Rugullis
Lütjenholm

Matthias Feddersen
Ockholm

Dirk Albrecht
Reussenköge

Katharina Frauen
Sönnebüll

Bendix Asmussen
Struckum

Sabine Nahnsen
Vollstedt
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AHRENSHÖFT 08

Die neue Ahrenshöfter Gemeindevertretung

A H R E N S H Ö F T

A L M D O R F

Von links nach rechts: Silvia Nommensen, Sören Lehnert, Stephanie Meister, 
Niklas Hansen, Harald Görtzen, Niels Görtzen, Lorenz Siegfried Hansen-Petersen,
Thomas Ketelsen, Manfred Peters (Bürgermeister)

Sommerfest 2023 des Ringreiter-, Schützen- und Kegelvereins „Glück Zu” Almdorf e.V. 
Am Samstag den 24.06.2023 fand bei bestem Wetter unser diesjähriges
Sommerfest statt. Der Dorfplatz wurde bereits am Donnerstag und Frei-
tag zuvor mit vielen Helfern zu einem Festplatz heraus geputzt. Beste
Voraussetzungen die Wettkämpfe der verschiedenen Sparten zu be-
streiten.
16 Reiter und Amazonen, 40 Schützen und Schützinnen und 8 Kegler
und Keglerinnen waren angetreten um drei neue Majestäten zu küren.
Beim Ringreiten konnte Ines Thomsen-Heinrich, beim Schießen konnte
Andreas Jensen und beim Kegeln konnte Karla Peters sich an die Spitze
absetzten und die Königswürde vom Platz tragen.
Es folgte der traditionelle Umzug durch das Dorf, der durch den Spiel-
mannszug aus Hattstedt begleitet wurde. In diesem Jahr wurde die Ke-
gelkönigin nach Hause gebracht. Nicht nur hier können wir in diesem
Jahr freudig zurück blicken, denn weder beim Umzug noch bei den
Spielen auf dem Platz gab es Zwischenfälle oder Stürze, denn das ist
ja auch nicht immer gewiss wenn Reiter und Pferd nur einmal jährlich
zusammen treffen. Nach einem Umtrunk ging es durchs Dorf zurück
zum Festplatz. Dort löste Andreas Jensen die Formation auf und

wünschte allen einen guten Heimweg mit der Bitte alle Ballgäste am
Abend gesund und munter wieder begrüßen zu dürfen.
In diesem Jahr gab es auf dem Festball sehr gutes Essen vom Land-
gasthof Paulsen aus Bohmstedt. Es war wie immer sehr lecker! Bedient
wurden wir von unserem ganz eigenem Serviceteam, die auch wieder
eine großes Maß an Einsatzbereitschaft gezeigt haben. Ein herzliches
Dankeschön geht an die Teams!
Im Anschluss wurden die Preise in den Sparten verliehen. Die Ranglis-
ten wurden verlesen und jeder Teilnehmer hatte das Glück einen Preis
zu erhalten. Vielen Dank an die vielen Spender aus den umliegenden
Gemeinden, Dörfern und Städten. Danke das noch immer so zahlreiche
Spenden, auch im Zeitalter des Onlineshoppings, bei uns verbucht wer-
den dürfen. Bei guter Musik von Pierre Dölling wurde das Tanzbein ge-
schwungen und bis in die Nacht gefeiert. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern bedanken, die wie-
der dafür gesorgt haben, dass wir unser Tradition in Almdorf leben und
erleben können und so dieses Sommerfest feiern durften. DANKE-
SCHÖN! Bis nächstes Jahr!                                      (Andreas & Nina Jensen)

Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333
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Liebe Bargumer/innen!
Nach 29- jähriger Tätigkeit in der Gemeindevertretung Bargum, davon
20 Jahre als Bürgermeister, ist es nun an der Zeit den Stab, auch aus
gesundheitlichen Gründen,
weiterzugeben. Für das in dieser Zeit entgegengebrachte Vertrauen
möchte ich mich hiermit recht herzlich bedanken.
Die Aufgabe des Bürgermeisters hat mir viel Freude bereitet und war
sehr lehrreich. Während dieser Zeit wurden mit 4 verschiedenen Ge-
meindevertretungen viele Projekte erfolgreich vollendet. An dieser
Stelle möchte ich einige Projekte besonders erwähnen:
- Ausbau der K 73 durch West-Bargum
- Errichtung einer PV Anlage auf dem Gemeindehaus
- Schließung und Ausbau der Bahnübergang im Ort
- Ausbau des Grönen Weges
- Bau der Schmutzwasserleitung nach Langenhorn
- Anschaffung eines neuen Löschfahrzeuges
- Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Ost-Bargum
- Glasfaserausbau in Bargum
Als besonderes Projekt war die Erschließung des Baugebietes sowie
die Vermarktung der Grundstücke in der Hanni-Asmussen-Straat her-
vorzuheben. Alle Grundstücke waren in kürzester Zeit verkauft und sind
bebaut worden.
Bei einem Projekt wurde die Gemeindevertretung auf eine harte Probe
gestellt. Hier ging es um das Thema Windkraft. Dieses Thema wurde in
der Gemeindevertretung sowie im Dorf kontrovers diskutiert. Diese Zeit
hat viel Kraft und Nerven gekostet. Ich hatte das Gefühl das hier die
Menschen im Ort nicht mehr miteinander redeten, wenn dieses Thema
aufkam. Doch mit dem Bürgerentscheid wurden die Wogen geglättet
und es kehrte wieder Ruhe ein.
Nicht nur ich sage der Kommunalpolitik tschüss, sondern auch alte
Weggefährten. Als diese wären: Sönke Heinrich Paulsen, Jeß Peter Sönk-
sen, Bernd Schönlein und Hauke Magnussen.
Sönke Heinrich Paulsen ist 1994 in die Gemeindevertretung gewählt
worden. Seit 2003 war er Vorsitzender des Bau- und Wegeausschusses.
Auf allen Wegen in der Gemeinde kannte Sönke Heinrich die Schlaglö-
cher und konnte aus dem Stegreif über den Zustand der Wege berich-
ten. Des weiteren war Sönke Henrich Paulsen  bis zum Jahr 2021 1.
stellvertretender Bürgermeister

Jeß Peter Sönksen wurde ebenfalls 1998 in die Gemeindevertretung ge-
wählt. Bis zu seinem Ausscheiden war Jeß Peter Vorsitzender des Forst-
und Umweltausschusses.
Hier lag ihm besonders die Hege und Pflege unserer Waldflächen am
Herzen. Nachdem bekannt wurde das der Wald in Ost-Bargum wieder
vernässt und abgeholtz werden sollte, initiierte Jeß Peter eine Unter-
schriftenaktion zum Erhalt des Waldes. Bis heute hat sich dann auch
nichts mehr getan. Ich hoffe, dass es so bleibt, denn durch den Holz-
einschlag und Verkauf des Holzes kann die Gemeinde auch die
Neuaufforstung der Flächen finanzieren sowie den Haushalt verbes-
sern.
Bernd Schönlein war ebenfalls seit 1998 in der Gemeindevertretung
und war Mitglied im Forst- und Umweltausschuss, dem Finanzaus-
schuss sowie Vertreter der Gemeinde in der Verbandsversammlung des
Wasserverbandes Nord. 
Hauke Magnussen wurde 2018 in die Gemeindevertretung gewählt und
war Mitglied im Bau- und Wegeausschuss sowie Mitglied des Kinder-
gartenbeirates.
Der neuen Gemeindevertretung wünsche wir viel Freude bei der Arbeit
und immer die richtigen Entscheidungen für die Gemeinde Bargum
                                                                                                                                         (Bernd Wolf)

BARGUM 10

B A R G U M

Die neue Gemeindevertretung in Bargum

v.l. Ralf Paysen (Vorsitzender Finanzausschuss), 
Michael Hartmann, Ulf Hansen, Arne Hansen 
(2. stellv. Bürgermeister), Volker Nissen (Bürger-
meister), Maike Asmussen (stellv. Bürgermeisterin),
Bernd Ingwersen (Vorsitzender Forst- und Umwelt-
ausschuss), Stefanie Leps, Bernd Johannsen 
(Vorsitzender Bau- und Wegeausschuss).

Die neue Gemeindevertretung bedankt sich für das entgegengebrach-
ten Vertrauen aller Bargumerinnen und Bargumer. Nach unserer kon-
stituierenden Sitzung vom 21.06. wurden die Posten und Ausschüsse
wie folgt besetzt.
Bürgermeister: Volker Nissen

stellv. Bürgermeisterin: Maike Asmussen
stellv. Bürgermeister: Arne Hansen
Finanzausschussvorsitzender: Ralf Paysen
Bau- und Wegeausschussvorsitzender: Bernd Johannsen
Forst- und Umweltausschussvorsitzender: Bernd Ingwersen

Der Kapitän ist von der Brücke gegangen …
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Wie war es damals in der Schule? Was habt ihr eigentlich früher gespielt?
Chronik AG lud zum ersten „Geschichtlichen Kaffeetrinken“ ein.
Die AG Chronikarbeit & Dorfgeschichte des Bargumer Dörpslüüd e.V.
hatte für den 18.06.23 zu einem ersten „Geschichtlichen Kaffeetrinken“
ins Gemeindehaus eingeladen und die Resonanz war enorm: Etwa
zwanzig - teils ehemalige - Bargumerinnen und Bargumer aus Ost und
West folgten dem Aufruf und es entspann sich ein etwa 2-stündiger
reger, unterhaltsamer und für die Einladenden sehr informativer Aus-
tausch über längst vergangene Zeiten, die für kurze Zeit unter leuch-
tenden Augen wieder aufzuleben begannen.
Uschi Carstensen, die viele der Anwesenden sogar persönlich für den
Nachmittag eingeladen hatte, eröffnete die Veranstaltung. Nach der
herzlichen Begrüßung ging es dann los: Die Mitglieder der Chronik AG,
namentlich Astrid und Ben Kleinebrecht, Uwe Thomsen, Dirk Paulsen
und Uschi Carstensen, setzten sich zu den verschiedenen Tischgruppen
und versuchten, die vielen kostbaren Erinnerungs-Schätze so gut es
ging auf Papier und digitalen Medien festzuhalten – eine gehörige
Fleißarbeit, denn die Erinnerungen sprudelten manches Mal einfach
nur so.
Beispielsweise wurde von einem Flugzeugabsturz Ende des 2. Weltkrie-
ges erzählt, den der anwesende Gast selbst miterlebt hatte, oder von
einem Schulmeister, der es mit seiner Lehrtätigkeit nach vorabendli-
chen gastwirtschaftlichen Besuchen nicht immer so genau nahm und
sich dann von seiner Ehefrau gern wegen Unwohlseins bei den Schü-
lerinnen und Schülern entschuldigen ließ. All diese kleinen vielen Ge-
schichten und Anekdoten werden nun in Folge ausgewertet, um sie
später in einer noch nicht entschiedenen Form der Allgemeinheit zu
präsentieren und zu archivieren, damit sie für die nachfolgenden Ge-

nerationen nicht verlo-
ren gehen.
Und auch ein nächster
Schritt ist bereits in An-
griff genommen wor-
den: In Kooperation mit
dem Bargumer Pastor
Johannes Steffen hat
die Chronik AG das Pro-
jekt „Zeitzeugeninter-

views“ gestartet. Hierzu hat bereits mit Jugendlichen aus der Gemeinde
ein Workshop unter der Leitung des Offenen Kanals Flensburg zum
Thema „Interviewtechnik“ stattgefunden, der die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer in die Lage versetzen soll, selbstbewusst qualitätsvolle Vi-
deointerviews mit Personen der älteren Generation in der Gemeinde
zu führen. Auch hier drehen sich die Fragen rund um Kindheit, Kriegs-
und Nachkriegszeit, Alltagsleben u. Ä.. Diese Videos sollen dann auf der
Homepage der Kirche/des Dorfvereins veröffentlicht werden und so
ebenfalls dazu beitragen, dass das Leben in früherer Zeit nicht in Ver-
gessenheit gerät.
Was Mut macht: 7 Personen aus der Gemeinde haben beim „Geschicht-
lichen Kaffeetrinken“ für ein solches Videointerview bereits zugesagt!
Wer sich ebenfalls interviewen lassen möchte, darf sich gerne bei Pas-
tor Steffen melden. Je mehr Geschichten, desto besser!
                                                                 (Uwe Thomsen, AG Chronikarbeit & 
                                                                                   Dorfgeschichte Bargumer Dörpslüüd e.V.)

BARGUM11

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

… mit diesen Zeilen möchten wir uns von ganzem Herzen bei euch be-
danken. Eure Zeit in der Gemeindevertretung war geprägt von uner-
müdlichem Einsatz, Weitblick und aufrichtiger Hingabe für unser Dorf.
Ihr habt euch mit Leidenschaft für unsere Belange eingesetzt und eure
Stimmen erhoben, um das Beste für uns alle zu erreichen. Eure Ent-
scheidungen und Ideen haben unsere Gemeinschaft geformt und ge-
stärkt. Dank euch wurden wichtige Projekte vorangetrieben, die unsere
Infrastruktur verbessert und die Lebensqualität erhöht haben.
Aber nicht nur eure politischen Leistungen verdienen Anerkennung,
sondern auch euer offenes Ohr für die Anliegen der Bürgerinnen und
Bürger. Ihr habt uns zugehört, uns verstanden und eure Entscheidun-
gen mit unserem Wohl im Blick getroffen. Euer Mitgefühl und eure Em-
pathie haben euch zu wahren Vorbildern gemacht.
Ihr habt euch für soziale Gerechtigkeit, Umweltschutz und eine nach-
haltige Zukunft stark gemacht. Eure Visionen und euer Engagement

haben bleibende Spuren hinterlassen, die weit über eure Amtszeit hi-
nausreichen werden.
Es war eine Ehre, mit euch zusammenzuarbeiten und von eurer Erfah-
rung und Weisheit zu lernen. Ihr habt euer Herzblut in die Gemeinde
investiert, und wir sind zutiefst dankbar für eure Zeit und eure Mühe.
Obwohl ihr nicht mehr in der Gemeindevertretung tätig seid, wird euer
Vermächtnis in unseren Herzen weiterleben. Eure Beiträge haben unser
Dorf positiv verändert und werden uns als Inspiration dienen, auch in
Zukunft das Beste für unsere Heimat zu erreichen.
Im Namen der gesamten Gemeinde möchten wir euch nochmals un-
seren aufrichtigen Dank aussprechen. Möge euer weiterer Lebensweg
mit Erfolg und Glück gesegnet sein.

Stellvertretend für die gesamte Gemeindevertretung, 
Volker Nissen

Liebe ausgeschiedene Mitglieder der Gemeindevertretung …

Bargumer Gemeindehaus
Das Bargumer Gemeindehaus kann gemietet werden. Die Nutzung des
Gemeindehauses ist den Bargumer Bürgerinnen und Bürgern vorbe-
halten. Auch externe Vermietungen sind möglich. In dem Fall muss ein
Bargumer Einwohner als Bürge zur Verfügung stehen. 
Die Gemeindevertretung hat folgende Mietpauschalen beschlossen: 
Beerdigungen: 75 €; Miete der Grillhütte inkl. Toilettennutzung: 50 €
Tagesveranstaltungen (Empfang, Konfirmation): 200 €
Abendveranstaltungen (ab 30-jährigen Geburtstag): 300 €
Mietanfragen bitte an Bürgermeister Volker Nissen richten. 
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BARGUM 12

Fruuns Krom 2.0 – Ein Gespräch über Frauengesundheit und Frauenkrankheiten
Nach der guten Resonanz im letzten Jahr findet am Mittwoch, den
13.09.23 um 19:00 Uhr “Fruuns Krom 2.0“ statt. Dr. med. Regina Lutterbeck,
Ärztin für Frauenheilkunde, wird wieder in einem lockeren Gespräch
über Frauengesundheit und Frauenkrankheiten sprechen.
Der Abend ist für alle Altergruppen gedacht und die Themen ergeben

sich nach den Fragen und Interessen der Frauen, die an dem Gespräch
teilnehmen werden.
Um die Veranstaltung besser planen zu können, bittet der Dorfverein
um Anmeldung bei Tanja unter Tel. 04672/7062 oder per Mail an dorf-
verein-bargum@gmx.de.                                       (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Kreatives Bargum – Aussteller:innen gesucht
Der Dorfverein plant für
Sonntag, den 05.11.23
einen „Handmokt-Markt“
im Gemeinhaus mit
selbstgemachten Dinge,
die von Bargumer:innen
hergestellt werden.
Wer also in Bargum
wohnt, kreativ ist und

etwas herstellt, was sie oder er gerne zeigen und ggf. verkaufen möchte,
ist herzlich eingeladen an dem Markt teilzunehmen.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Tanja unter Tel. 04672/7062
oder per Mail an dorfverein-bargum@gmx.de.
Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, so dass wir auf einen bunten
Markt im trüben November hoffen.                      (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Montagsmütter Barum
Jeden Montag in der Zeit von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr öffnen die Montags-
mütter für alle die Türen des Gemeindehauses in Bargum . Dort können
alle Spielmöglichkeiten des Gemeindehauses genutzt werden. Naschi

und Getränke können zum Selbstkostenpreis erworben werden. 1-mal
im Monat gibt es tolle Aktionen wie z.B Nähen, Basteln & Halloween-
party.                                                                             (Die Montagsmütter)

Mit Athleticflow ins Schwitzen kommen
Seit einigen Monaten
triffte sich montags re-
gelmäßig eine Gruppe
Frauen, um unter der
fachlichen Anleitung
von Kristin aus der Pra-
xis „PhysioExtra“ im
Bargumer Gemeinde-
haus den Fusion-Fit-
ness-Trend Athleticflow
zu betreiben.

Athleticflow ist eine Mischung aus HIIT (Kraftübungen) und Yoga. Zu
passender Musik kann jede auf ihrem Level die eigene Fitness und Be-
weglichkeit verbessern. Es ist erstaunlich, in welche Richtung Beine
und Arme gestreckt und verdreht werden können. In der Gruppe wird
neben gemeinsamen schwitzen auch viel gelacht und es herrscht eine
lockere Stimmung. Niemandem muss es peinlich sein, wenn das Bein
mal nicht so hoch geht wie bei der Matten-Nachbarin.
Nach den Sommerferien wird ein neuer Kurs (6x) beginnen, zudem sich
alle bisherigen Teilnehmerinnen wieder angemeldet haben. Einige frei
Plätze gibt es aber noch. Weitere Infos dazu sind auf der Homepage
des Dorfvereins zu finden.                                                   (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Bargumer Kinderfest
Wie immer findet auch in diesem Jahr das Kinderfest am letzten Sams-
tag in den Sommerferien statt. In diesem Jahr ist dies der 26.08.23.

Organisiert wird der Tag von der Freiwilligen Feuerwehr, der Bargumer
Landjugend und dem Bargumer Dörpslüüd e.V..
Anmeldungen werden noch bis zum 12.08.23 bei Farina unter 0171/ 47
67 55 8, bei Jasmin unter 0160/97 72 43 30 oder per Mail an dorfverein-
bargum@gmx.de angekommen. Für die Gruppenaufteilung gilt die
Klasse, in die das Kind oder die/der Jugendliche nach den Sommerfe-
rien gehen wird.
Wer Lust hat beim Aufbau, als „Schreiber:in bei den Spielen“ oder beim
Abbau zu helfen, darf sich ebenfalls gerne unter den o. g. Kontaktdaten
melden. Weitere Infos zum Ablauf des Kinderfestes sind auf der Home-
page des Dorfvereins unter „Veranstaltungen“ zu finden.
Es nun zu hoffen, dass das Wetter mitspielen wird, so dass in und ums
Gemeindehaus wieder ein fröhliches Treiben herrschen wird.                   
                                                                                                                (Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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Ein Konzertabend mit den „Watermänner un een Fisch“
Bei bestem Wetter fand am 24.06.23 das zweite Konzert von „De Water-
männer un een Fisch“ im Nordkoogsweg in Bargum statt.
Nach dem Aufbau am Freitagabend strömten am Samstag ab 18 Uhr
die Konzert- Besucher:innen auf das Gelände.
Da alle 333 Eintrittskarten im Vorverkauf verkauft wurden, gab es keine
Abendkasse. Nach dem Motto „Rechtzeitiges Erscheinen sichert die
besten Plätze“ füllte sich der Platz schnell.
Neben Bratwurst und Fleischkäse im Brötchen gab es eine Auswahl an
Getränken, wobei sich hier wieder der „Dörpi“ einer großen Beliebtheit
erfreute.
Nach einer kleinen Begrüßung konnte das Konzert pünktlich um 19:30

Uhr beginnen. Wie immer luden die Musiker mit ihrer plattdeutschen
Musik zum Mitsingen, schunkeln, tanzen und lachen ein.
Mit ihrem „Platt-Folk“ wusste die Band das Publikum zu begeistern, so-
dass schnell eine gute und fröhliche Stimmung aufkam.
Die Resonanz der Gäste machte deutlich, dass sich die Vorbereitungen
und die Arbeit für diesen Abend mal wieder gelohnt haben.
An dieser Stelle nochmals ein Dank an alle Helfer:innen!
Für das nächste Jahr steht bereits jetzt fest, dass der Dorfverein im Juni
2024 das nächste Konzert organisieren wird. Aktuell recherchiert die AG
Kunst & Kultur welche Band nach Bargum eingeladen werden soll.      
                                                                                                                (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

Termine in Bargum
05.08.2023, 19 Uhr, Feuerwehrspiele der Bargumer Feuerwehr
22.08.2023, 19:30 Uhr Abschlusspräsentation des Ortskernentwicklungs-
konzeptes im Gemeindehaus durch die Agentur Glücksburg Consulting
Group (GLC). 

26.08.2023, 11:00 Uhr, Bargumer Kinderfest (Die Kinder bitte bis zum
12.08. bei Farina Petersen anmelden.)
05.09.2023, 12.30 Uhr, Seniorenfahrt mit dem Bus nach Dithmarschen,
Anmeldungen nimmt Karin Sönksen entgegen.

Fahrbücherei: 15.08.2023 und 12.09.2023 jeweils 11:40-12:10 Uhr (Paul-
sen´s Landhotel & Restaurant), 16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohm-
stedt)
Bohmstedt Fete: 12.08.2023
Öffentliches Hegeringgrillen: 23.08.2023 (Kartenvorverkauf)
Straßenflohmarkt: 10.09.2023
Landfrauenverein: Wattwandern am Abend, 15.08.2023
Dorfoper Termine folgen: 20.08.23 um 19;00 Uhr, 17.09.23 um 17:00 Uhr

B O H M S T E D T

Die Bohmstedter Gemeindevertretung Termine in Bohmstedt

Torben Malcha, Gerret Neugebauer, Kira Hansen (1. stv. Bürgermeisterin), Thore
Harksen, Silvia Petersen (Bürgermeisterin), Harald Petersen (2. stv. Bürgermeister),

Hauke Daniel, Dieter Görtzen, Sascha Bahnsen-Kurt.
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Eine Oper in Bohm-
stedt? Dazu noch in
einem Kuhstall, der
bis vor wenigen Wo-
chen noch von ihren
Mutterkühen und Käl-
bern genutzt wurde?
Dazu gehört viel Idea-
lismus, Mut und viele
überzeugte Helferin-
nen und Helfer. Aber kann das gutgehen?
Susanne Böhm und ihr Ehemann Hans-Lorenz Paulsen hatten diese
Idee und die nötige Überzeugung.
Unter der musikalischen Leitung von Susanne Böhm und der Regie von
Stela Korjan fanden sich in den vergangenen Wochen eine bunte Mi-
schung aus erstklassigen Balletttänzern, Opernsängern, dem Kleiner
Chor Husum, die NoBordersCompany sowie Laienschauspielern aus
Bohmstedt zusammen und probten die barocke Oper „Dido und Ae-
neas“ mit dem Untertitel „Die Liebe kommt und geht über das Meer“.
Am 17. Juni war es soweit: der Kuhstall war sauber, eine Bühne war auf-
gebaut, ein Tanzboden hergerichtet, der Saal war ausverkauft, 250 Gäste
aus ganz Schleswig-Holstein und auch das Fernsehen waren gekommen
und gespannt auf diese Premiere. In der Oper ging es um die bewe-
gende Geschichte zwischen der Königin von Karthago und dem Prinzen
von Troja, um Liebesschmerz und die Sehnsucht nach Glück und Frie-
den. Das Stück selber war eine Mischung aus Oper, Tanz und Theater.
Der Klang war für alle Beteiligten außergewöhnlich gut und auch das
Wetter spielte bei hochsommerlichen Temperaturen mit.

Am Ende waren sich alle (Leitung, Schauspieler, Sänger und Zuschauer)
einig, dass dieses Experiment einer Dorfoper im Kuhstall ein voller Erfolg
war und sich vor den Aufführungen des Schleswig-Holsteinischen Mu-
sikfestivals nicht zu verstecken braucht. Es drängt sich geradezu die
Frage auf, ob es weitere Konzerte oder Vorführungen im Kuhstall geben
wird. Susanne Böhm sagt dazu: „Wir sind in der Planung, noch in diesem
Sommer/Herbst weitere interessante klassische Konzerte anzubieten.
Diese werden wir rechtzeitig ankündigen.“
So konnten bereits drei Konzerte vereinbart werden: Am Freitag, dem
28. Juli eröffnete der Flensburger Cellist Gabriel Koeppen die Reihe "Kon-
zerte zu Ebbe" in der Dorfoper Bohmstedt mit seinem neuen spektaku-
lären Programm "talking strings". 
Ebenso innovativ musizieren Susanne Böhm (Gesang) und Suleika
Bauer (Violine) am Sonntag, 20. August "Johann dancing with Hildegard"
ihr neues Programm mit Musik von Hildegard von Bingen und Johann
Sebastian Bach sowie Improvisationen. 
Den voraussichtlichen Abschluss der Reihe bildet das Konzert des Quin-
tetts SCHRAAG baroCKrossover am Sonntag, dem 17. September mit sei-
nem Liebes-Programm "passion" und es stellt dabei seinen neuen
Saxophonisten Fynn Großmann aus Flensburg vor. 
Alle Informationen zu Abendkasse, Programm etc. findet ihr in der Ta-
gespresse und auch auf Facebook und Instagram. Wenn ihr vorab re-
gelmäßig informiert werden und nichts verpassen wollt, könnt ihr den
regelmäßigen Newsletter zu den geplanten Konzerten erhalten. Bitte
schreibt dazu eine email an sb@kirstensusanneboehm.
Wir sind sehr gespannt und freuen uns heute schon auf diese Berei-
cherung des Kulturangebotes!                                          (Hans Feddersen)                                    

BOHMSTEDT 14

Jahreshauptversammlung des Sozialverbandes Bohmstedt/Ahrenshöft
Am 15. März fand die gut besuchte Jahreshauptversammlung des SoVD
Ortsverbandes Bohmstedt/Ahrenshöft im Paulsen’s Landhotel in Bohm-
stedt statt.
Der scheidende 1. Vorsitzende Arnold Petersen freute sich über 54 Teil-
nehmer aus beiden Dörfern. 
Nach den Grußworten von Karin Kohn vom Kreisverband und von Maren
Nielsen für die Gemeinde Bohmstedt gab es ein leckeres Abendessen.
Im Anschluss hielt Herr Erk Paulsen, Leiter der Bahnhofsmission Husum
einen überaus interessanten Vortrag über die Aufgaben und die tägliche
Arbeit, die er mit seinen 4 ehrenamtlichen Mitarbeitern leistet. Eine be-
kannte Aufgabe ist der tägliche Bahnsteigdienst. Zum Glück funktionie-
ren seit kurzem die beiden Fahrstühle wieder, die 3 Jahre lang defekt
waren. Gerade in der Zeit des 9-Euro-Tickets mit überfüllten Zügen eine
große Herausforderung!
Weitere Schwerpunkte seiner Arbeit sind die tägliche Verpflegung und
Übernachtungsangebote für wohnungslose Frauen und Männer. Diese
können bis zu 7 Nächte in der Mission bleiben und zahlen für Unterkunft
und Verpflegung nur einen kleinen angemessenen Kostenbeitrag.
Erk Paulsen organisiert den Verkauf des Straßenmagazins „Hempels“
und ist Ansprechpartner für die Verkäufer in Nordfriesland. Weiterhin
wird eine umfangreiche Beratung für wohnungslose Männer und Frauen
angeboten, sei es bei Wohnungsbesichtigungen, Begleitung zu Ämtern
und Behörden, Vermittlung einer Postadresse, Vermeidung von Obdach-
losigkeit etc. Im Winter wird im Rahmen des Winternotprogramms eine
Wohnung angemietet.
Die Bahnhofsmission wird mit öffentlichen Geldern finanziert, ist aber
immer dankbar über Spenden jeder Art.
Nach diesem eindrucksvollen Vortrag hielt Arnold Petersen dann seinen
letzten Jahresrückblick als 1. Vorsitzender. Das Jahresprogramm war

neben den monatlichen Spielen-
achmittagen im FF-Haus in Bohm-
stedt geprägt von verschiedenen
Ausflügen, einem Grillabend in
Haaks, den Kranzniederlegungen
zum Volkstrauertag und dem kulina-
rischen Highlight: dem besonderen
Essen im Paulsen‘s Landgasthof.
Der Kassenbericht, vorgetragen von
Hartwig Ketelsen, wies eine stabile
und ausgewogene Bilanz aus, so-
dass einer Entlastung des gesamten
Vorstandes, beantragt vom Kassen-
prüfer Hans-Jürgen Petersen, nichts
im Wege stand. Nach den umfang-
reichen Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaft an insgesamt 30 Mit-

glieder kam es zum wichtigsten Punkt der Tagesordnung: der Neuwahl
eines 1. Vorsitzenden. Hartwig Ketelsen hielt in seiner bekannt humor-
vollen Art die Laudatio auf Arnold Petersen, der das Amt insgesamt 13
Jahre innehatte. Hartwig dankte Arnold für seine ruhige und harmoni-
sche Arbeit, bei der sich jedes Vorstandsmitglied gut einbringen konnte. 
Die Versammlung dankte Arnold mit einem langanhaltenden Applaus
für seine Arbeit.
Bei der Wahl gab es einen Kandidaten: Johannes Magnussen aus Bohm-
stedt. Johannes wurde einstimmig gewählt und nahm das Amt gerne
an. In seiner kurzen Rede bedankte er sich und wünschte sich eine ähn-
lich gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand und mit dem gesamten
Ortsverband.                                                                      (Hans Feddersen)                                    

Dorfoper in Bohmstedt

Übergabe der Amtsglocke von Arnold
Petersen an Johannes Magnussen
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Bohmstedter Lüüd: Helga und Karl-Heinz Albrecht
Mehr als sechs Jahrzehnte leben Helga und Karl-Heinz nun schon ge-
meinsam in der Mitte unseres Dorfes. Oft sieht man das Ehepaar auf
der Bank neben der Haustür und es ist noch gar nicht lange her, dass
Karl-Heinz einem auf dem Rad, von seinem Hund begleitet, im Ort oder
auf der Feldmark begegnete.  
Karl-Heinz (* 1938) wuchs gemeinsam mit einem älteren Bruder auf Hor-
stedtfeld auf. Geboren war er noch in Husum (Narrenthal), aber schon
1939 musste seine Familie, wie mehrere andere auch, die angestammte
Hofstelle verlassen, da dort der Flugplatz gebaut wurde. Die Eltern be-
trieben eine Schäferei und hatten weiterhin die Möglichkeit, ungenutzte
Flächen des Flugplatzes zu pachten. Bis 1954 ging Karl-Heinz in Horstedt
zur Schule. Danach blieb er zuhause, um in der Landwirtschaft zu helfen.
Nebenher besuchte Karl-Heinz die Berufsschule in Hattstedt und an-
schließend (zwei Winter) die Landwirtschaftsschule in Bredstedt. Der
Weg dahin war etwas umständlich.  Zunächst ging es mit dem Rad nach
Hattstedt, dann mit der Bahn nach Bredstedt und schließlich zu Fuß zur
Landwirtschaftsschule. Bereits 1957 legte Karl-Heinz die Jagdprüfung ab.
Er war erst Mitglied des Hegerings in Hattstedt und später dann in Drels-
dorf. Insgesamt war Karl-Heinz Albrecht mehr als 60 Jahre Jäger. 20 Jahre
ging er mit einem Bekannten, zu dem die Freundschaft bis zum heutigen
Tage besteht, auch in Mecklenburg auf die Jagd. Schließlich sei noch er-
wänt, dass Karl-Heinz zwei Jahrzehnte Jagdleiter in Bohmstedt war.  
Helga (*1940; geb. Paulsen) stammt aus dem Süderende (siehe auch Fa-
milienchronik: Sandbarg 4) unseres Dorfes. Bis zu ihrem zehnten Le-
bensjahr wuchs sie dort gemeinsam mit einer Schwester und einem
Bruder auf. Da ihr Vater Peter-Heinrich Paulsen im zweiten Weltkrieg ge-
fallen war, wurde der Bauernhof vorübergehend von der Tante Emilie
und deren Ehemann Bernhard Johannsen weitergeführt. Später über-
nahm Helgas Bruder Friedrich-Wilhelm den Betrieb. 1950 zog sie dann
mit ihrer Mutter Anna Margaretha (geb. Jansen) zur Großmutter Hanna
Jansen in das Haus, in dem Helga bis zum heutigen Tage lebt. 1953 hei-
ratete Mutter Grete den Schmied Paul Weichert aus Drelsdorf, der jedoch
bereits 1959 bei einem Arbeitsunfall tödlich verunglückte. Helga ging bis
1955 in Bohmstedt zur Schule, blieb anschließend zunächst zuhause.
Danach ging sie für jeweils ein Jahr nach Wester-Ohrstedt und Husum
in Stellung. Einige Monate hat Helga dann noch in Husum das Nähen
gelernt. Außerdem besuchte sie die Berufs- und einen Sommer die
Landwirtschaftsschule in Bredstedt.

1962 heirateten Helga
und Karl-Heinz. Zwei
Jahre hat Oma Hanne
(† 1964) noch mit im
Hause gelebt. Mutter
Grete wohnte zu dem
Zeitpunkt bereits in
einer Nebenwohnung
bei der älteren Toch-
ter Dorothea, die ge-
meinsam mit ihrem

Mann Karl-Peter Petersen sich auf der „Hohen Luft“ 1963 ein neues Haus
gebaut hatte. Helga und Karl-Heinz haben sehr bald im Haus einige bau-
liche Veränderungen vorgenommen. In den 1960er Jahren wurden dann
die Kinder Hans-Peter (*1962), Astrid (*1964, † 1992) und Harald (*1968)
geboren. Auf der relativ kleinen Hofstelle wurden immer 18 bis 20 Kühe
gehalten, anfangs mästete man auch noch Schweine. Karl-Heinz hat
ständig nebenher gearbeitet. In den ersten Jahren hat er bei anderen
Bauern mitgeholfen, dann war er vier Winter in Haaks als Waldarbeiter
tätig. Von 1968 bis 1990 hat Karl-Heinz dann bei der Meierei in Drelsdorf
(das letzte Jahr noch in Viöl) gearbeitet. In den 1990er Jahren war er
schließlich noch beim Amt für Land- und Wasserwirtschaft beschäftigt.
Wegen eines Hüftleidens ging Karl-Heinz im Jahre 2000 vorzeitig in den
Ruhestand. Abends hat Karl-Heinz auch gemolken, aber morgens war
das Helgas Aufgabe. Im Sommer liefen die Kühe damals noch auf der
Weide, so war Helga immer sehr frühzeitig mit Trecker und Melkgeschirr
unterwegs, denn sie musste ja wegen der Kinder, die zur Schule sollten,
rechtzeitig zurück sein.  Im Laufe der Jahre wurden 4,5 ha zu den vor-
handenen 12 ha hinzugekauft. Außerdem hat man immer etwas Pacht-
land bewirtschaftet.    
Gerne blicken die Eheleute auf die gemeinsamen Urlaube zurück. Zu-
nächst fuhr man mit den Kindern im Auto Richtung Süden. Beliebte
Ziele waren Süddeutschland und die gesamte Alpenregion. Im Freun-
deskreis ging es in einem gemieteten Kleinbus auch mal nach Schwe-
den. Als die Kinder groß waren, steuerten Helga und Karl-Heinz auch
entferntere Urlaubsorte, z.B. Mallorca oder die Türkei, an. Allein auf Gran
Canaria war man wohl 20 Mal. Fünf Jahrzehnte hat Karl-Heinz am Rin-
greiten teilgenommen, anfangs in Horstedt noch im Winter. Diese
schöne Tradition wird bei den Albrechts auch in den nachfolgenden Ge-
nerationen weiter gepflegt. Helga und Karl-Heinz spielen schon viele
Jahre in zwei Kartenclubs Doppelkopf. In großer Runde wurden die Feste
zur Goldenen (2012) und zur Diamantenen Hochzeit (2022) gefeiert.
Schließlich freut sich das Ehepaar über fünf Enkel- und drei Urenkel-
kinder.                                                                                   (Peter Tücksen)

www.steuerberater-vioel.de   04843 2080-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle
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Die neue Gemeindevertretung 
Die Gemeindevertretung Bordelum wurde in der konstituierenden Sit-
zung am 14.06.2023 gewählt und stellt sich vor:
Hans-Peter Hansen, Jürgen Bahnsen, Tade Petersen, Birgit Petersen, An-
ders Gregersen, Bürgermeisterin Susanne Bahnsen, Dr. Daniela Aidley,
Lena Rolfs, Andreas Wiehe, 1. stellv. Bürgermeisterin Birgit Thomsen, Dirk
Roggensack, Dirk Paulsen, 2. stellv. Bürgermeister Volker Momsen
Für den Finanzausschuss wurden gewählt:

Anders Gregersen, CDU, Vorsitzender, Birgit Thomsen, BDW, stellv. Vor-
sitzende, Dr. Daniela Aidley, BünDnis, Tade Petersen, CDU, Hans Peter
Hansen, CDU

Für den Bau- und Umweltausschuss wurden gewählt:
Jürgen Bahnsen, CDU, Vorsitzender, Volker Momsen, CDU, stellv. Vorsit-
zender, Dirk Roggensack, BDW, Jürgen Levsen, CDU, (bürgerl. Mitglied),
Patrick Gregersen, BünDnis, (bürgerl. Mitglied)                                      

Für den Bildungs- und Kulturausschuss wurden gewählt:
Lena Rolfs, CDU, Vorsitzende, Birgit Petersen, BDW, stellv. Vorsitzende,
Tade Petersen, CDU, Volker Momsen, CDU, Christian Will, BünDnis, (bür-
gerl. Mitglied)

Ich möchte zukünftig eine Bürgersprechstunde in der Gemeinde anbie-
ten: Donnerstag von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr wechselnd  im BordelumHus/
Feuerwehrhaus Dörpum. An folgenden Tagen finden die Bürgersprech-
stunden statt: BordelumHus: 24.08., 21.09., 09.11., 07.12.2023
Feuerwehrhaus Dörpum: 31.08., 28.09., 16.11., 14.12.2023
Unter der Telefonnummer 0172 1755758 stehe ich für Fragen, Anregungen,
Ideen und Hinweise zur Verfügung. Gerne dürfen auch die Mitglieder der
Gemeindevertretung angesprochen werden. 

Auf der Homepage der Gemeinde Bordelum www.bordelum.de sind wei-
tere Informationen aus der Gemeinde einzusehen. Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde, sind bei den Sitzungen der Gemeindevertretungen
herzlich willkommen! 
Die Termine der Gemeindevertretersitzungen: 30.08.2023 in Bordelum,
11.10.2023 in Dörpum, 08.11.2023 in Dörpum, 13.12.2023 in Dörpum, Beginn
jeweils um 19.30 Uhr.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde noch einen
schönen Sommer und verbleibe mit den besten Wünschen für die Ge-
meindevertretung Bordelum

Susanne Bahnsen
Bürgermeisterin

Endlich - 1. Vorsitzende für unseren Ortsverein gefunden
Am 15. Mai 2023 fand die diesjährige
Jahreshauptversammlung des DRK
Ortsvereins Bordelum statt. Von ca.70
Mitgliedern nahmen 15 an der Ver-
sammlung teil. Die Stelle der/des 1.
Vorsitzenden war seit 2018 vakant. Im
3er „Vorstands-Team“ (2. Vorsitzende,
Kassenwartin, Schriftführerin) wurde
seitdem weiter gearbeitet.
Nach dem Jahres-, dem Kassenbe-
richt und dem Bericht der Kassen-
prüfer stand die Wahl der / des 1.
Vorsitzenden auf der Tagesordnung.

Frau Claudia Jansen wurde von den Anwesenden vorgeschlagen, sie
stimmte zu und wurde einstimmig zur neuen 1. Vorsitzenden gewählt .
Wir begrüßen sie ganz herzlich und wünschen ein gutes Miteinander und
freuen uns auf neue Ideen.
Im Vorstand sind außerdem Emma Feddersen als 2.Vorsitzende, Annelie
Bahnsen als Kassenwartin und Sandra Leibecke als Schriftführerin.
In unserem Ortsverein wird überwiegend Seniorenarbeit geleistet :
Sitztanz (1x monatlich) mit Beates Tanzmobil, Ausflüge, auch gemeinsam
mit der polit. Gemeinde und Kirche, Frühlingsfest und Weihnachtsfeier,
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche.
Die Zeit der Einschränkungen ist endlich vorbei und wir freuen uns da-
rauf, die Vereinsarbeit wieder mit Leben zu füllen. Wir suchen noch Ver-
stärkung im Ehrenamt und wer sich angesprochen fühlt , ist herzlich
willkommen. Anmeldungen bei: Claudia Jansen 04672/7765112, Emma
Feddersen 04671/3815

B O R D E L U M
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Neues aus dem Freibadleben
Zwar nicht neu aber immer wieder schön sind die Lach-Johl-und
Planschgeräusche der Kinder oder ein „Huch“ einiger Erwachsener. Neu
ist tatsächlich eine Möwe, die vor allem Abends immer mal einen Sturz-
flug Richtung Wasser probt. Bei den subtropischen Temperaturen seit
Juni läuft es fast wie von selbst das das Schwimmbad gut besucht ist.
Ein Ergebnis davon ist - Stand Mitte Juli - das nur noch 4 Schlüssel übrig
sind. Also wer bis jetzt noch zögert, muß in die Puschen bzw. Flossen
kommen. Die Kinder der Grundschule Bordelum haben im Rahmen der
Projektwoche kleine Schönheits-und Auffrischarbeiten vorgenommen.
Vielen Dank an die Kinder! Dafür gab es dann Waffeln von uns beim

Schwimmbadfest am 12.Juli. Apropos Danke! Danke an unser ehrenamt-
liches Schwimmbadteam, das mit viel Herzblut und Engagement dabei
ist. Danke auch an Peter Reinhold Petersen für ein humorvolles und
freundliches Miteinander in den letzten 20 Jahren! Als ehemaliges Team-
mitglied und jetzige Bürgermeisterin heißen wir Susanne Bahnsen herz-
lich Willkommen und freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit.
Jetzt noch eine Bitte an alle Bordelumer und Umgebung. Falls es mal
regnet und Ihr zu Hause aufräumt,wir würden uns sehr über Schwimm-
flossen und Schwimmbrillen freuen.                (Für’s Team: Tanja Ingwersen)

Termine für Bordelum
19. 08: Radringstechen in Bordelum
24.08.: Fahrt zu den Karl-May-Festspielen (Bad Segeberg), I.G. Dörpum
26.08.: Radringstechen der Dörpumer Drahteselgilde
27.08.: Familientag vom Verein Natur und Kultur mittleres NF, 14:00 Uhr
alte Schule Ockholm

30.08.: Gemeinderatssitzung im BordelumHus
03.09.: Kinder-Radringstechen der Dörpumer Drahteselgilde
14.09.: Jahreshauptversammlung der I. G. Dörpum im Dörpshus

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 22. September 2023 erscheint - ist der 8. September 2023.

Familientag in der Natur
Der Verein Natur und Kultur im Mittleren Nordfriesland e.V. lädt ein am
Sonntag, 27. August 2023, 14-17 Uhr nach Ockholm ins Dorfgemeinschafts-
haus „Alte Schule”, Schulweg 1, zu kommen.
Ein Fest fur̈ die ganze Familie als schöner Abschluss der Sommerferien!
Auf Sie und Euch warten Spiel und Spaß rund um die Natur sowie Kaffee,
Kuchen und Kaltgetränke. Der Festplatz eignet sich sehr gut für ein Pick-
nick auch mit eigenemProviant. Eintritt frei, Spenden willkommen!
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Buntes Spiele- und Sommerfest in Bredstedt
Bredstedt. Anfang Juli war es endlich wieder soweit: Nach drei Jahren
Pause durfte ein Kinderfest stattfinden. Doch das Orgateam des Bred-
stedter Kinderfestvereins/ Handwerkervereins hatte nur wenig Zeit, dies
alles auf die Beine zu stellen. Daher gab es dieses Jahr ein beschauli-
cheres Fest für die Grundschule in Bredstedt und einen Teil der Schüler
der Gemeinschaftsschule. Man merkte schon bei den Vorbereitungen
und der Öffentlichkeitsarbeit, das die Bredstedter sich ein Kinderfest
wünschen und sich freuen das etwas stattfindet.
René Hoppe (1. Vorsitzender des Bredstedter Kinderfestvereins/Hand-
werkervereins) und seine Frau Sandra Hoppe (2. Vorsitzende) bedanken
sich bei einem wahnsinnig tollen Team, ohne das es nicht möglich ge-
wesen wäre ein Fest in so kurzer Zeit auf die Beine zu stellen.  Allen Hel-
fenden war schnell klar, dass sie ein eher kleines Kinderfest machen
wollen und zugleich doch so, dass die Bredstedter erkennen, dass es
Parallelen zu den vorherigen Events gibt. Unter dem Namen „Spiele-
und Sommerfest“ ging man schließlich an den Start. An beiden Tagen
(08. & 09. Juli) war die Stimmung sehr positiv. Viele leuchtende Kinder-
augen waren schließlich der Lohn für die Mühen im Vorfeld. 

Trubel bei den Wettspielen
Am Samstag wurde das Fest durch René Hoppe eröffnet. Stadtvertreter
Christian Schmidt hat zur Begrüßung ebenfalls ein paar Worte gesagt,
da er als einstiger Bürgermeister den neuen „Kinderfest-Stein“ ins Rol-
len gebracht hat. Die Spiele selbst kamen sehr gut an. Zahlreiche Mäd-
chen und Jungen feuerten sich gegenseitig an. Die Krönung der
Königspaare fand dann auf einer Bühne auf dem Festplatz statt und die
Kinder waren voller Stolz als sie geehrt wurden. Im Anschluss bedankte
sich eine Gruppe von Grundschulkindern bei den Organisatoren für die-
ses tolle Fest. 

Am Sonntag gab es einen kleinen Umzug durch die Stadt. Begleitet von
Polizeichef, Wehrführer, Bürgermeister, Schulleitungen, Christian
Schmidt und dem Vorstand des Kinderfestvereins zogen die Königs-
paare und nahezu alle teilnehmenden Kinder über die Straßen - es war
ein wahnsinnig tolles Bild. 
Bunter Rasen für alle
Nach dem Umzug sprach der amtierende Bürgermeister zu den Anwe-
senden und überreichte den Königspaaren eine Eintrittskarte für das
Freibad als Geschenk der Stadt Bredstedt. Anschließend ging es über
in den „bunten Rasen“ mit jeder Menge Mitmachaktionen. Die Grund-
schulkinder führten Tänze auf, die sie extra eingeübt hatten und ernte-
ten lauten Beifall, genauso wie die Cheerleader aus Bredstedt und die
Turnsparte aus dem Breklumer Sportverein. Am Sonntag war auch Jan-
nis Methmann (Airvortex) da und hat ein Video gedreht was man nun
im Internet anschauen kann. Beispielsweise auf Instagram unter
https://shorturl.at/psNR2
Die Zeit nach den Vorführungen haben die Kinder mit ihren Eltern auf
Hüpfburgen, beim Kinderschminken oder auf dem sehr beliebten Ka-
russell verbracht. Auch für das leibliche Wohl war am Wochenende ge-
sorgt. Es gab Kaffee & Kuchen, Waffeln, Burger, Crêpes, Eis und Getränke. 
Es gab so viele positive Rückmeldungen das sich das gesamte Orgateam
auf nächstes Jahr freut. Dann wird es wieder das Kinderfest aller drei
Schulen in Bredstedt. Unter dem Motto, „Nach dem Fest ist vor dem
Fest“, starten die Planungen im September 2023.               Sandra Hoppe)

• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

B R E D S T E D T
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Aktivitäten des Seniorenbeirates Bredstedt
In den Monaten April bis Juni 2023 fanden insgesamt drei Veranstal-
tungen zum Thema „Fahrsicherheit im Auto für Senioren“ mit dem frü-
heren Fahrschullehrer Lorenz Peter Volquardsen statt. Es gab viele
wichtige Hinweise und angeregte Diskussionen über das Fahrverhalten
im Straßenverkehr.
Kooperation mit Fahrschule
In den weiteren Überlegungen zum Thema Fahrsicherheit für Senioren
bietet der Seniorenbeirat in Zusammenarbeit mit der Bredstedter Fahr-
schule Fröhlich die Gelegenheit, das Fahren im eigenen Auto in Beglei-
tung eines entsprechend ausgebildeten Fahrschullehrers zu
überprüfen. Die Fahrdauer beträgt ca. 45 Minuten, eine Aussprache wird
sich anschließen. Die Kosten belaufen sich auf 45,00 Euro.
Diese Veranstaltung findet am Mittwoch, 27. September ab 9.00 Uhr
statt. Eine verbindliche Anmeldung ist für die Planung erforderlich.

Besichtigung beim Flugzeugher-
steller
Sehr oft sehen wir kleinere Flug-
zeuge über Bredstedt kreisen, star-
ten oder landen, das sind die
Produkte der Firma Breezer Air-
craft. Seit vielen Jahren ist dieses
Unternehmen mit vielen innovati-
ven Entwicklungen in der ganzen
Bundesrepublik bekannt.
Am Freitag, 8. September um 13.00
Uhr führt uns ein Mitarbeiter
durch die Werkshallen und erläu-
tert den Bau eines Flugzeuges in
den vielen Arbeitsschritten vom
Blech bis zur Fertigstellung.
Im Anschluss an die Führung kön-
nen wir uns bei Kaffee und Kuchen
im Cafe Frida (Kosten sind selbst
zu übernehmen) zu einem Klön-
schnack treffen. Wir starten um
12.40 Uhr vom Bredstedter Markt-
platz und bilden Fahrgemeinschaf-
ten. Die Teilnehmerzahl ist auf 30

Personen begrenzt. Anmeldungen für beide Veranstaltungen sind zu
richten an: Irmtraut Rohde, Tel. 04671 -2987 oder Karla Liebmann, Tel.
046712 - 942 96 48. Der Beitrag des Seniorenbeirates am Tag der Vereine
in Bredstedt bestand aus zwei Ver- anstaltungen mit Marlen Lüthje zum
Thema „Trittsicher im Alter“ und „Kognifit für Senioren“. Da diese Vor-
führungen eine so große und begeisterte Resonanz gefunden haben,
bietet der Seniorenbeirat gemeinsam mit dem BTSV entsprechende
Kurse mit Frau Lüthje an.
Kursus „Trittsicher im Alter“
Wir beginnen am Montag, 18. September um 10.15 Uhr in der Cafeteria
der Sporthalle Bredstedt, Süderstrasse 77-79 mit einem Kursus „Trittsi-
cher im Alter“, Dauer: 1 Stunde. Die Kosten werden voraussichtlich von
der Landwirtschaftlichen Krankenkasse übernommen. Dieses Angebot
wird einmalige zur Förderung der sportlichen Aktivität von Senioren
gemacht. Anmeldungen nimmt ab sofort Karla Liebmann, Tel. 046712 -
942 96 48 entgegen.
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt. Es besteht die Möglichkeit der
Fortführung dieses sportlichen Angebotes in einer Kombination von
„Trittsicher“ und „Kognifit“ für Senioren. Termine werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.
                                            (Irmtraut Rohde für den Seniorenbeirat Bredstedt)

Wein
Sekt
Edle Spiritousen
Präsente
Für Privat, Gastronomie, Firmen

Markt 25 | 25821 Bredstedt

fon 0 46 71 - 93 07 66
www.weinhandel-preuss.de
info@weinhandel-preuss.de

„Sommerzeit”,

macht Lust auf 

einen kühlen Wein!

Beratung  |  Verkostung  |  Verkauf
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Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Erfolgreicher Vorstand macht weiter
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Senioren Union Nord-
friesland konnte der Vorsitzende Jürgen Feddersen nicht nur über 70
der 653 Mitglieder begrüßen, auch zahlreiche Ehrengäste waren der Ein-
ladung gefolgt. Die CDU-Kreisvorsitzende und Bundestagsabgeordnete
Astrid Damerow berichtete in ihrem Grußwort aus dem Bundestag, was
bei den Chaos-Nachrichten aus der „Ampel“ den Senioren Orientierung
bei der derzeitigen Bewertung der Regierungsarbeit gab. 
Der Landesvorsitzende der Senioren-Union, Dieter Holst, hatte Nord-
friesland schön öfter besucht und ließ es sich auch dieses Mal nicht
nehmen, an der Versammlung über die Landes- und Bundesarbeit der
SU zu berichten. Bei keiner Versammlung der Senioren in Nordfriesland
fehlt der Vorsitzende der Jungen Union Nordfriesland, da Junge und Alte
im Landkreis ein enges Verhältnis pflegen. Leif Bodin teilte mit, dass er
letztmalig in dieser Funktion teilnimmt, da er im September nach meh-
reren Jahren das Amt in jüngere Hände legen will.  Auch Anja Wienecke
konnte Jürgen Feddersen als Nordfrieslands frisch gewählte MIT-Vorsit-
zende begrüßen. Die Landtagsabgeordneten Michel Deckmann und
Manfred Uekermann ließen sich wegen der Sitzungswoche in Kiel ent-
schuldigen.
„Mein Jahresbericht fällt auch dieses Jahr kurz aus, da unsere Ortsver-
bände eine großartige und vielseitige Arbeit leisten und mir dadurch
meine Funktion sehr leicht gemacht wird“, lobte der Vorsitzende die
Ortsverbände Leck und Karrharde, Niebüll und Umgebung, Stollberg,
Süderlügum, Husum und Umgebung sowie den Regionalverband Land-
schaft Eiderstedt. Er berichtete aus seiner Tätigkeit als Mitglied des 
Bundesvorstands, wo Ende August wohl ein Wechsel des Bundesvorsit-
zenden anstehe, da Prof. Otto Wulff mit 90 Jahren nicht noch einmal an-
treten will. Nach dem Bericht des Mitgliederbeauftragten Jürgen
Müller-Belzer, der neben anderen Zahlen anmerkte, das über die Hälfte
der Mitglieder im Kreis über 80 Jahre alt sind, zeigte Schatzmeister Klaus
Ehlers einen Überblick über die Finanzen, die - wie in vielen Bereichen
- derzeit keine „großen Sprünge“ zulassen. Nach dem Bericht der Kas-
senprüfer, vorgetragen von Alfred Mordhorst, erfolgte die einstimmige
Entlastung des Vorstands.
Für Uwe und Margret Kunst sowie Gerhard Jansen gab es an diesem Tag
eine unerwartete Überraschung, denn sie bekamen die Ehrennadel der
Senioren-Union verliehen, überreicht mit Urkunde sowie Flasche Wein

und Blumenstrauß.
Das Ehepaar Kunst
hatte zwölf Jahre die
Geschicke des Orts-
verbands Stollberg
maßgeblich geleitet,
er als Vorsitzender, sie
als Schriftführerin.
Gerhard Jansen schied
an diesem Tag auf ei-
genen Wunsch als
Schriftführer aus dem
Kreisverband aus und
wurde für seine jahre-
lange ehrenamtliche
Arbeit geehrt. Er ist
auch seit Jahren als
Kassenwart beim
Ortsverband Stollberg
in Funktion. Die drei
Geehrten wurden mit
viel Beifall bedacht.
Hermann Weber lei-
tete als gewählter
Wahlleiter anschlie-
ßend die Wahlen, bei
denen Jürgen Fedder-

sen (Vorsitzender), Peter Tetzlaff (stv. Vorsitzender), Jürgen Müller-Belzer
(stv. Vorsitzender und Mitgliederbeauftragter) sowie Klaus Ehlers
(Schatzmeister) einstimmig in ihren Ämtern bestätigt wurden. Auch Re-
nate Harder wurde einstimmig zur neuen Schriftführerin gewählt. Und
einstimmig fiel auch die en bloc Wahl der vier Besitzer Peter Christian-
sen, Agnes Jannsen, Hermann Weber und Carsten Harder aus. Trotz 23
Tagesordnungspunkten konnte die Versammlung in Paulsen’s Gasthof
in Bohmstedt - auch Dank der guten Vorbereitung des Ortsverbands
Stollberg mit Carsten Harder als Vorsitzenden -  nach zweieinhalb Stun-
den beendet werden. 

Ein erfolgreiches Team kann seine Arbeit für weitere
zwei Jahre fortsetzen: Hermann Weber, Carsten und Re-
nate Harder, Agnes Jannsen, Peter Tetzlaff, Peter Christi-

ansen, Jürgen Müller-Belzer, Klaus Ehlers und Jürgen
Feddersen (v.l.).

Die geehrten Uwe und Margret Kunst (li.) sowie Gerhard
Jansen mit den Kreisvorsitzenden Jürgen Feddersen (M.)

und Landesvorsitzenden Dieter Holst (r.).
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Anzeigen- und Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe - die am 22. September 2023 erscheint - 

ist der 8. September 2023.

Bredstedter Liedertafel von 1842: Sängerfahrt 2023 ins Havelland
Auch in diesem Sommer gingen die Sänger und Freunde der Bredsted-
ter Liedertafel wieder auf Chorfahrt. Das Ziel der 33 Teilnehmer/innen
unter der Führung vom Ehrenvorsitzenden Hans Hansen hieß diesmal
Werder im Havelland. Mit dem Bus der Fa. Nissen, Löwenstedt, ging es
zügig zum ersten Halt an einer Autobahnraststätte, wo es bei einem
Picknick die erste Stärkung gab. Weiter ging es über Bundesstraßen zur
ehemaligen Hansestadt Havelberg. Dort wurde der Dom besichtigt und
die Sänger zeigten eine erste Kostprobe ihres Könnens. Am späten
Nachmittag erreichte die Gruppe die hübsche Inselstadt Werder bezog
und die Hotelzimmer. An den folgenden Tagen standen mehrere Be-
sichtigungen auf dem Programm: ein Rundgang durch die malerische
Altstadt von Werder, eine Schlössertour per Schiff von Potsdam aus
und eine Besichtigung des Doms und der Katharinenkirche in der Stadt
Brandenburg. Auch hier trug der Chor mehrere Kirchenlieder vor.
Ebenso wurde ein Halt beim Zisterzienserkloster Lehnin gemacht. Hö-
hepunkt der Reise war zweifellos die Führung durch das Schloss Sans-
souci in Potsdam mit einem Spaziergang durch den Park und
anschließendem Stadtbummel. Der gesellige Abend brachte mit dem

Auftritt der Opernsän-
gerin Karen Retting-
haus, auf dem
Keyboard begleitet
von ihrem Mann
Christian Ernst, eine
unerwartete Überra-
schung. Beide trugen
Melodien aus Ope-
rette und Musical vor. 
Den Abschluss des

Aufenthalts bildete die Besichtigung der Spandauer Festungsanlage Zi-
tadelle sowie des Filmparks Babelsberg, bevor es auf die Rückreise
ging. Dabei konnte die Reisegruppe noch das Schloss Ribbeck und den
berühmten Birnbaum aus dem Gedicht von Theodor Fontane in Au-
genschein nehmen. Voller neuer Impressionen kehrten alle Mitfahrer
nach fünf Tagen gut gelaunt wieder nach Nordfriesland zurück.          
                                                                 (Udo Grützmacher, 1. Vorsitzender)

Augenoptik • Contactlinsen
Modische Brillen • Führerschein-Sehtest

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer

Bredstedter Liedertafel von 1842: Parksingen
Bei sommerlichen
Temperaturen konnte
die Bredstedter Lie-
dertafel ihr diesjähri-
ges Parksingen
durchführen. Zahlrei-
che Zuhörer hatten
sich in der idyllischen
Parkanlage am Müh-
lenteich eingefunden,

um dem Gesang des Männerchores unter der Leitung von Alexander
Buchner zu lauschen. Neben plattdeutschen Liedern präsentierte der
Männerchor auch Kirchenlieder, Stücke aus Oper und Operette sowie
moderne Schlager. Zwischendurch stimmte das Publikum bekannte
Volkslieder gemeinsam mit den Sängern an, was großen Zuspruch fand.
Den Abschluss bildete traditionsgemäß das „Bredstedtlied“,das alle Zu-
hörer in gelöster Stimmung nach Hause entließ. 

(Udo Grützmacher, 1. Vorsitzender)

Lange Tafel in Bredstedt – Unterstützung für gemeinnützige Arbeit
Bredstedt. Mit einer „langen Tafel“ feierte
das Diakonische Werk am 21. Juli in Bred-
stedt eine Premiere. Eingeladen waren alle
Menschen, die gern dabei sein wollten. Die
Aktion diente dazu, auf die wichtige, ge-
meinnützige Arbeit der Bredstedter Tafel
aufmerksam zu machen, deren Träger das
Diakonische Werk ist. Die Aktion wurde ein
großer Erfolg. Zahlreiche Menschen nah-
men Platz, aßen gemeinsam zu Mittag und
informierten sich über Erfolge wie Heraus-

forderungen rund um die ehrenamtliche Versorgung von Bedürftigen.
Zugleich wurden Spenden eingesammelt, die dem gemeinnützigen
Zweck zugutekommen.
Mit dabei war auch der ehemalige schleswig-holsteinische Minister-
präsident Peter Harry Carstensen. In seinem Grußwort würdigte er das
Engagement der vielen Helfenden bei allen Tafeln im Land.
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Hebe ab in die aufregende Welt des Modellflugs …
… werde Teil unserer
Jugendgruppe in
Bredstedt und entde-
cke deine Leiden-
schaft für Modellflug. 
Hast du schon immer
davon geträumt, die
Lüfte zu erobern und
dein eigenes Flugzeug
zu steuern? Dann ist
unsere Modellfluggruppe in Bredstedt genau das Richtige für dich! Wir
laden alle Jugendlichen ein, Teil unserer aufregenden Gemeinschaft zu
werden und ihre Begeisterung für Modellflug mit uns zu teilen.
Am 5. Juli und 8. August veranstalten wir unseren „Tag der Jugend” auf
unserem Modellflugplatz in Bredstedt. Von 10 bis 18 Uhr hast du die
Gelegenheit, in die faszinierende Welt des Modellflugs einzutauchen
und selbst die Kontrolle über die Flugzeuge zu übernehmen. Egal, ob
du bereits Erfahrung hast oder völlig neu in diesem Hobby bist – wir
freuen uns darauf, dich willkommen zu heißen und dir alles Wissens-
werte beizubringen.

Unser Modellflugplatz bietet eine sichere und spannende Umgebung,
in der du deine Flugfähigkeiten entwickeln und perfektionieren kannst.
Wir haben erfahrene Piloten, die dir mit Rat und Tat zur Seite stehen
und dir helfen, das Fliegen zu erlernen. Du wirst die Möglichkeit haben,
verschiedene Arten von Modellflugzeugen auszuprobieren und deine
Fähigkeiten in unterschiedlichen Flugmanövern zu verbessern.
Der Modellflug bietet zahlreiche Vorteile für Jugendliche. Es fördert die
Konzentration, Koordination und das räumliche Denken. Zudem schafft
es eine einzigartige Verbindung zur Technik und zur Natur. Das Fliegen
von Modellflugzeugen ermöglicht es dir, dem Alltag zu entfliehen, Stress
abzubauen und neue Freundschaften zu knüpfen. In unserer Modell-
fluggruppe findest du Gleichgesinnte, die deine Leidenschaft teilen und
bereit sind, ihre Erfahrungen mit dir zu teilen.
Wenn du dich für unseren "Tag der Jugend" interessierst oder einfach
nur mehr über unsere Modellfluggruppe erfahren möchtest, zögere
nicht, uns zu kontaktieren. Du kannst uns unter der Telefonnummer
[0176/68974492] oder per E-Mail unter [mfg-bredstedt@hotmail.com]
erreichen. Wir beantworten gerne alle deine Fragen und heißen dich
herzlich willkommen. Also, worauf wartest du noch? Lass deine Träume
abheben und werde Teil unserer Modellfluggruppe in Bredstedt. Komm
am 5. Juli oder 8. August zwischen 10 und 18 Uhr zu unserem Modell-
flugplatz und entdecke die Faszination des Modellflugs!
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemeinsam abzuhe-
ben!                                                             (Dein Modellflugteam Bredstedt)

BREDSTEDT 22

Jahresfest der Bredstedter Ringreitergilde von 1783
Eins ist sicher, wenn die Bredstedter Ringreitergilde von 1783 zu ihrem
Jahresfest einlädt. Die Regenjacke wird gebraucht! Auch dieses Jahr kam
sie wieder bei den Reitern zum Einsatz. Aber nur sehr kurz und nur zum
Ende der Veranstaltung. Ansonsten strahlte die Sonne über dem Fest-
platz hinter dem Schützenhof in Bredstedt. Leider bleibt der Zuschau-
erstrom in den letzten Jahren aus. Dabei lohnt es sich den Reitern mit
ihren Pferden zuzusehen wie ein Ring nach dem anderen im Galopp
gestochen wird. Der Spaß der Reiter an ihrem tollen Hobby ist ihnen
anzumerken. Auch das hier übliche Wurstbeißen vom Pferd aus ist eine
sehenswerte Sache und einmalig. Die älteste Gilde des Landes(!) prä-
sentiert sich wie immer bestens an diesem Tag und wird dem neuen
immateriellen Weltkulturerbe(!) Ringreiten absolut gerecht. Für Speis
und Trank wurde auch gesorgt. Nachmittags zur Kaffeetafel mit Selbst-

gebackenem schaute
auch der neue ehren-
amtliche Bürgermeis-
ter Bredstedts Techow
vorbei und über-
reichte dem Vorjah-
reskönig Hans Jürgen
Jeß ein Präsent der
Stadt verbunden mit
den besten Wünschen

für die Zukunft des Vereins. Bei den
Wettkämpfen zu Pferde setzte sich
der General und 1.  Vorsitzende Vol-
ker Hansen beim Umreiten gegen
Lisa Propst-Engelhardt durch und
wurde somit König 2023.
Den 1. Preis und den Amazonenpo-
kal erstach sich die Rittmeisterin
Lena Martensen vor dem zweiten
Ralf Kelder gefolgt von Michelle
Appel die sich zusätzlich den KO-
Pokal sicherte. 
Beim Wurstbeißen, wobei ein
Würstchen das am Galli hängt mit
dem Mund zu ergattern ist, hatte

Christin Viertel den größten Hunger und die beste Technik und sicherte
sich somit den Pokal. Abends wurde noch ausgiebig im Vereinslokal
„Friedensburg“ in Sönnebüll gefeiert.
Also liebe Bredstedter und Ringreiterfans aus dem Umland… Schaut
doch mal vorbei, wenn es im nächsten Jahr am 3. Samstag im Juni wie-
der „Anreiten“ heißt bei der Bredstedter Ringreitergilde von 1783, die
im Übrigen im Jahr 2024 Ausrichter für das große Amtsringreiten des
Amtes mittleres Nordfriesland am ersten Wochenende im August ist. 

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637
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Am 1. Juli unternahm der Ortskulturring (OKR) eine Fahrt zu den Karl-
May-Spielen nach Bad Segeberg. Gezeigt wird dort in diesem Jahr Win-
netou I – Blutsbrüder. Die Karten wurden zum Sonderpreis von 20,00 €
inklusive Busfahrt angeboten. Der OKR hatte die Kosten für den Bus
übernommen! Samstag startete der Bus des Busunternehmens Thors-
Reisen Leck mittags um 11 Uhr mit insgesamt 36 Teilnehmern. Leider
spielte das Wetter nicht so recht mit. Der Wettergott hatte seine Rolle
offenbar nicht ganz verstanden. Ausgerechnet an diesem Tag musste
es regnen. Für eine Teilnahme an einer Freiluft-Veranstaltung waren
das nicht die optimalen Voraussetzungen. 
Die Kalkberg Arena erreichte der Bus um ca. 13:30 Uhr. Ab 14 Uhr – der
Regen hatte inzwischen merklich nachgelassen -  konnte man dort die
reservierten Plätze einnehmen. Es blieb auf jeden Fall genug Zeit, den
kleinen/großen Hunger zu stillen oder sich an den Ständen mit dem
passenden Requisiten (Cowboyhut, Indianerfedern, Pistole u.ä.)  aus-
zustatten. Pünktlich um 15:00 Uhr begann die Vorführung und es hörte
auf zu regnen. „Winnetou“ (gespielt von Alexander Klaws) wurde be-
geistert in der Arena empfangen. 
Inhaltlich konnte man den einen oder anderen Bezug zu gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Problemen der Gegenwart herstellen, wenn
Winnetou z.B. sagt:“Einen Krieg kann man leichter beginnen als been-
den!“ Als Darsteller muss man vielseitig talentiert sein. Zusätzlich zum

schauspielerischen
Talent muss man gut
reiten können. Außer-
dem zeigten viele
Darsteller beachtliche
akrobatische Leistun-
gen und absolvierten
ein nicht unbeträcht-
liches Laufpensum.
Viele, die mit im Bus

waren, zählten zu den „Wiederholungstätern“, die eine Karl May Auf-
führung in der Kalkberg Arena zum wiederholten Mal sahen. Für einige
war es aber auch eine Premiere. Es wurde allgemein vorgeschlagen, die
Fahrt im nächsten Jahr zu wiederholen. Als Neuling bei einer solchen
Veranstaltung lernt man eine passende Ausrüstung, z.B. in Form einer
Rolle Mülltüten, zu schätzen. Das immerhin mitgebrachte Sitzkissen
oder die Hose konnten so trocken bleiben, wirklich sehr praktisch.
Gegen 17:20 Uhr endete die Vorstellung. Die Rückfahrt startete um 18:00
Uhr. Alle waren pünktlich wieder im Bus Richtung Breklum, wo die Fahrt
gegen ca. 20:00 Uhr endete. Der Organisator Helmut Lamée, stellv. Vor-
sitzender des OKR, sagte zu, sich für eine Wiederauflage einzusetzen.

(Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin, Helmut Lamée)

BREKLUM23

B R E K L U M

OKR Almdorf-Breklum-Sönnebüll-Struckum -Vollstedt „On Tour”

Foto-Walk durch die Bordelumer Heide
Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Volls-
tedt bietet am Samstag, den 26. August einen Foto-Walk durch die Bor-
delumer Heide an. Unter Anleitung durch den erfahrene Fotografen
Holger Hansen entdecken die Teilnehmer in der blühenden Heide mit
der eigenen Kamera (digitale Spiegelreflex-, Spiegellose-, Kompakt-
oder Bridge-Kamera und evtl. der Handy-Kamera) ihre Motive zu er-
kennen und in Szene zu setzen.
Die Teilnehmer treffen sich um 10.30 Uhr in Breklum auf dem Lidl/TÜV-

Parkplatz an der B 5. In Fahrgemeinschaften geht es zum Startpunkt in
der Bordelumer Heide. Um 11 Uhr beginnt der Rundgang (ca. 4 Stunden)
durch die einzigartige Natur. Die Kursgebühr beträgt 18,00 € pro Person
und ist am Treffpunkt zu bezahlen (bitte passend mitbringen).
Da der Foto-Walk im kleinen Kreis stattfindet, wird um rechtzeitige An-
meldung gebeten. Nähere Auskünfte gibt es bei Helmut Lamée, Telefon
0152 5528 6130, der auch die Anmeldungen (bis 23.08.2023) entgegen-
nimmt. (www.okr-breklum.de).                                   (Foto: Helmut Lamée)
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Der Gemeinderat in Drelsdorf
Im Mai wurde unser Gemein-
derat neu gewählt. Bei der
konstituierenden Sitzung
wurden die Ausschüsse neu
besetzt und der Bürgermeis-
ter und seine Stellvertreter
gewählt. Wie bekannt wurde
Tim Friedrichsen wiederum
als Bürgermeister einstimmig
gewählt. Sein Stellvertreter ist
Arne Jensen. Der zweite Stell-
vertreter ist Tim Thomsen. Allen drei Herzlichen Glückwunsch. Auch die
Ausschüsse wurden teilweise neu besetzt. Nachfolgend werden die Vor-
sitzenden und der/die ersten Vertreter:in genannt:

Finanzausschuss: Kay Matthiesen  und Ilona Hansen
Bau-und Wegeausschuss: Arne Jensen und Jan Petersen
Kulturausschuss: Birte Carstensen und Jutta Hagge
Beirat Kindergarten: Timo Jessen und Sven Jessen
Finanzausschuss Kindergarten: Tim Friedrichsen und Kay Matthiesen
Friedhofsbeirat (2 Mitglieder): Tim Friedrichsen und Niels Petersen
Wasserverband Nord: Jutta Hagge und Tim Friedrichsen
Im Amtsausschuss und Schulverband sind jeweils zwei Mitglieder von
Drelsdorf vertreten.
Amtsausschuss: Tim Friedrichsen und Ilona Hansen
Schulverband: Tim Friedrichsen und Kay Matthiesen 
Verabschiedet wurden Andrea Kiesow, Hauke Carstensen, Matthias Hol-
thusen  und Finn Jacobsen.

D R E L S D O R F

OKR-Kursangebot ab August 2023
WellFit - Alles was „Frau“ gut tut!
Der ganzheitliche Wellfit-Ansatz bietet eine ausgewogene Mischung aus
verschiedenen Sportprogrammen, um gesund, fit und schön zu sein,
ohne den Körper – insbesondere die Gelenke – und die Seele zu über-
fordern. In diesem Kurs können Frauen aller Altersgruppen, die bisher
noch nicht oder lange nicht mehr sportlich „unterwegs“ waren – unter
Anleitung einer erfahrenen Übungsleiterin – wieder lernen, wie viel Spaß
und Freude sportliche Bewegung bringen kann. Der Kurs findet in der
kleinen Turnhalle der Grundschule Breklum jeweils donnerstags von
17.00 bis 18 Uhr statt. 7 x 1 Stunde vom 31.08. bis 12.10.2023 Kursleiterin:
Petra Kruse. Kursgebühr: 30,00 €
Fitnesstraining für frischgebackene Mütter … und deren Babys
Mit „geländegängigen“ Kinderwagen (Buggy) ausgerüstet treffen sich die
jungen Mütter zum gemeinsamen Trainieren im Freien und sagen den
Pfunden den Kampf an. Unter Anleitung der erfahrenen Physiotherapeu-
tin Yvonne Jensen werden Kraft und Ausdauertraining kombiniert mit
Dehnungsübungen und Übungen aus der Rückbildungsgymnastik trai-
niert. Mitmachen können alle Mütter mit Kindern im Alter von 10 Wochen
bis 2 Jahren. Mitzubringen sind Isomatte oder eine Decke. Der Kurs findet
an 6 Freitagen von 10.00 bis 11.00 Uhr statt. Kursbeginn ist am Freitag, 1.
September.  Treffpunkt: Parkplatz des Sportparks (SV Germania Breklum).
Kursgebühr: 30,00 €
Hatha-Yoga nach Himalaya-Tradition – ein ganzheitlicher Yoga
Auf eine achtsame Weise bekommen der Körper, der Atem und die Ge-
danken eine besondere Aufmerksamkeit in der Yogapraxis. Die regelmä-

ßige Ausübung der Yoga-Haltungen verfeinert das Bewusstsein. Die Kör-
perübungen (asanas) stellen einen Ausgleich her und fördern dadurch
die körperliche Gesundheit. Yoga gibt die Möglichkeit, sich selbst besser
kennenzulernen. Mitzubringen sind eine Matte, ein Sitzkissen oder Sitz-
bänkchen, eine Decke und ein Kissen. Der Kurs findet an 3 Donnerstagen
von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Grundschule Breklum statt. Treffpunkt ist
am Haupteingang (Kirchenstraße). Kursbeginn ist am 14. September.
Kursleiterin: Birte Jensen-Dohle
Kursgebühr: 30,00 €. Nähere Auskünfte gibt es bei Bernhard Schweger,
Telefon 04671 / 42 97, der auch die Anmeldungen entgegennimmt.
(www.okr-breklum.de)

www.be-wohnträume.de

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de
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Termine Drelsdorf
15.08.: Landfrauen: Wattwandern am Abend
17.08.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
26.08.: SoVD: Fahrt ins Blaue
28.08.-02.09.: Kirche: Bethelsammlung
30.08.: Einschulung Lüttschool Drelsdorf
30.08.: DRK: Kognifit
07.09.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr 

08.09.: DRK: Blutspenden
15.09.: Kirche: Seniorentag, Drelsdörper Krog
21.09.: Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr 
22.09.: SoVD: Jahresfest
Jeden Montag und Mittwoch Boulen 
auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr

DRESLDORF25

Fahrradrallye in Drelsdorf

Um sich der Drelsdorfer Bevölkerung vorzustellen organisierte der
neue Gemeinderat, unter der Leitung des Kulturausschusses, eine Fahr-
radrallye. Über 50 Teilnehmer:innen nutzten die Gelegenheit bei Spiel
und Spaß die neuen Gemeindevertreter:innen kennenzulernen. Die
Rallyestrecke zog sich von Drelsdorf Morgenstern bis Drelsdorf Oster-
feld hin. Bei sonnigem und warmen Wetter konnten an jeder Station
sehr unterschiedliche Spiele absolviert werden. Von Wäsche aufhän-

gen, Nagel einschlagen, Ringe werfen, Radringstechen, Wasser-und Ei-
transport mit dem Löffel, Schätz-und Wissensfragen etc. war für jeden
etwas dabei. Wer Lust hatte konnte sich an einer Station sogar schmin-
ken lassen. Die Gemeindevertreter:innen sorgten ausserdem an jeder
Station für eine Erfrischung.
Nach der Siegerehrung  wurde gemeinsam gegrillt und alle waren sich
einig, das es eine rundum gelungene Veranstaltung war.

G O L D E B E K

Der neue Gemeinderat in Goldebek

V.l.n.r.: Nils Höner, Hauke Jensen 1. st. Bgm, Peter Jessen Bgm, Finn Christiansen, 
Rainer Bakker, Catarina Tudsen, Volker Hansen 2.St. Bgm, Timo Jensen, 
Stefan Christiansen (Bürgerliches Mitglied im Bau- und Wegeausschuss

 (rotes T-Shirt), Carsten Neumann.

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik
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G O L D E L U N D

Viel passiert!
Wir begannen unsere konstituierende Sitzung unter der Leitung unse-
rer scheidenden Bürgermeisterin Waltraud Schnoewitz, die als eine
ihrer letzten Amtshandlungen die drei ausscheidenden Gemeindever-
tretungsmitglieder/innen Reimer Hansen (25 Jahre), Silke Post- Hansen
(15 Jahre) und Susanne Hansen (10 Jahre) verabschiedete. Sie hatte für
alle drei einen persönlichen Rückblick auf die gemeinsame Zeit in der
Gemeindevertretung vorbereitet, in dem sie sich für die gute Zusam-
menarbeit bedankte und Präsente überreichte.
Als kurz darauf Jess Hansen als Bürgermeister vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt wurde, übernahm das dienstälteste Gemeindevertre-
tungsmitglied Matthias Dethlefsen die Aufgabe, Jess Hansen als
unseren neuen Bürgermeister zu vereidigen. Ihm zur Seite stehen Mil-
dred Jacobsen und Hans-Peter Schmidt als erste und zweiter stellver-
tretende/r Bürgermeister/in.
Sein Amt angetreten hat Jess Hansen mit der Verabschiedung seiner

Vorgängerin. 16 Jahre hat Waltraud Schnoewitz der Gemeinde Golde-
lund als Bürgermeisterin vorgestanden (insgesamt 20 Jahre Gemein-

devertretung und 2
Jahre stellvertretende
Bürgermeisterin) und
vom ersten Tag an die
Verantwortung mit
übernommen. Sei es
mit dem Umbau der
alten Gastwirtschaft in
einen Saal und vier
Wohneinheiten, die
Neugestaltung des

Kinderspielplatzes oder die Erschließung des neuen Baugebietes. Und
mit ihrer Aufgeschlossenheit gegenüber den erneuerbaren Energien
wurde es auch geschafft, den Haushalt wieder in eine positivere Lage
zu bringen. Viel Zeit hat sie ebenfalls in verschiedensten Sitzungen ver-
bracht, Ausschüsse besucht und sich auf vielfältigste Art für die Dorf-
gemeinschaft engagiert. Sie war da, wenn eine helfende Hand
gebraucht wurde. Als Dankeschön dafür wurden Blumen und ein Prä-
sent überreicht.
Außerdem wurden für die neue Gemeindevertretung vereidigt: Matthias
Dethlefsen, Annika Jochimsen, Heide Jöns-Erichsen, Niels Kelting, Nadja
Petersen und Frederike Schilinski.
In der Hoffnung auf eine Legislaturperiode ohne Pandemie, mit guten
Entscheidungen für unsere Gemeinde und vor allem Frieden in der
Welt starten wir nun gemeinsam und sagen nochmals Danke an Wal-
traud, Reimer, Silke und Susanne für das jahrelange ehrenamtliche En-
gagement für Goldelund.                                    (Text: Heide Jöns-Erichsen)

Am Morgen unseres Ringreiter- und Schützenfests begrüßte uns strah-
lender Sonnenschein und warmen Temperaturen. Anlässlich unseres
75-jährigen Ringreiter- und 50-jährigen Schützenjubiläums hatten wir
jeweils 3 Reiter aus den umliegenden Dörfern Riesbriek, Goldebek, Jol-
delund, Högel und Lütjenholm eingeladen und bis auf Riesbriek sind
alle unserer Einladung gefolgt. Somit begrüßte der Feldführer Arne Jes-
sen die angetretenen Reiter und Schützen, um im Anschluss die Vor-
jahreskönige mit einem Umzug abzuholen. Auf dem Festplatz
bemühten sich dann 27 Reiter und 50 Schützen sowie 15 Kegler-innen
darum, möglichst viele Ringe oder Punkte zu ergattern. Vor der Kaffee-
pause wurde das K.O.-Reiten durchgeführt, dass Mildred Jacobsen für
sich entscheiden konnte. Nach der Tombola und gestärkt durch Kaffee
und Kuchen ging es an das Königsreiten. Zu dieser Zeit waren sowohl

die Kegler- innen als auch die
Schützen schon mit ihren Wett-
kämpfen fertig und hatten ihre Kö-
nige ermittelt. Bei den Kegler- innen
heißt die neue Königin Frauke Jes-
sen, gefolgt von 1. Waltraud Schnoe-
witz, 2. Inge-Marie Kelting und 3.
Marion Beck. Bei den Schützen
wurde Dorthe Iwersen zur neuen
Königin ernannt, auf den weiteren

Plätzen folgten 1.
Finja Jensen, 2. Anke
Schmidt und 3.
Thies Schmidt. Bei
den Reitern stand
nach einigen
Durchgängen die
neue Königin
Wenke Jessen fest.
Ihr folgten als 1.
Preisträger Marcel

Hansen (Goldebek), 2. Holger Kniese (Högel) und 3. Günther Hansen
(Goldebek). Außerdem wurde ein Mannschaftspokal ausgeritten, den
die Mannschaft aus Goldebek mit 65 Ringen gewinnen konnte. Danach
folgten Högel (49 Ringe), Goldelund (47 Ringe), Lütjenholm (38 Ringe)
und Joldelund (31 Ringe). Nach der Proklamation wurden die Majestä-
ten mit einem Umzug durch das Dorf nach Hause gebracht. Ein großes
Dankeschön ging wieder einmal an alle Helfer, die zum Gelingen des
Tages beigetragen hatten.
Am 30. Juni fand dann das Ringreiter- und Schützenfest im Dörpshus
Lütjenholm statt. Nach dem Essen und der Preisverteilung wurde noch
ausgiebig gefeiert.                                                   (Text: Susanne Hansen)

75-jähriges Jubiläum des Ringreiter- und Schützenvereins Goldelund

Termine Goldelund
08.08.: Karten spielen                
21.08.: Spiele-Nachmittag           
26.08.: Seniorenfahrt                  
29.08.: Bücherbus
05.09.: Frauenfrühstück
12.09.: Karten spielen
18.09.: Spiele-Nachmittag
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Am 23.06.2023 fand wieder unser alljährliches Kinderringreiten in Gol-
delund auf dem Sportplatz statt. Da es uns zurzeit am ganz jungen
Nachwuchs fehlt, durfte jedes teilnehmende Kind einen Freund/eine
Freundin einladen. So trafen sich bei schönstem Sommerwetter 15 Kin-
der, in Begleitung vieler Zuschauer, zu den Wettkämpfen.
Um 17.30 Uhr eröffnete die Vorsitzende der Kinderringreiter, Nadja Pe-
tersen, die Wettkämpfe. Dieses Jahr gingen alle Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen als eine gemeinsame Gruppe an den Start. Für das
leibliche Wohl sorgten wieder viele fleißige Helfer, sodass es wieder
ein tolles Event für Alt und Jung wurde. Ohne diese Vielzahl an Freiwil-
ligen, wäre es nicht möglich solch ein Event umzusetzen. Auch auf die-
sem Wege nochmals „danke“.
Zum Ende der Veranstaltung wurden dann die Siegerinnen/Sieger und
Preisträgerinnen/Preisträger wie folgt ermittelt:
Königin in diesem Jahr wurde Velvet Beck aus Sillerup (jüngste Teil-
nehmerin)
1. Preisträgerin: Lisa Jensen aus Handewitt
2. Preisträgerin: Oda Frank aus Goldelund
3. Preisträgerin: Halima Asmussen aus Goldelund

Es war sehr schön
zu erleben, dass
sich die Kinder, trotz
individuellem Ehr-
geiz, gegenseitig an-
feuerten und Mut
zusprachen.
Jede/r teilneh-
mende Reiter/in er-
hielt einen Pokal
und ein schönes

Geschenk für die Teilnahme, sodass alle zufrieden nach Hause gehen
konnten. Bei dem ein oder anderen Getränk fand der Abend einen
schönen Ausklang.
Die Kinder wirkten durchweg zufrieden und glücklich und vor allem die
auswärtigen Kinder fragten, nach einer Wiederholung im nächsten Jahr.
Dies wird zu gegebener Zeit besprochen. Es spricht allerdings wenig
dagegen, nicht auch in Zukunft das Goldelunder Kinderringreiten für
andere Kinder zu öffnen.                (Text: Dirk Asmussen und Nadja Petersen)

GOLDELUND27

Kinderringreiten in Goldelund

H Ö G E L

Förderverein Högeler Schwimmbad ernennt Ehrenmitglieder
Am Tag der Saisoner-
öffnung , am 27.Mai,
wurden Ludwig Nissen
und Ursula Hansen zu
Ehrenmitgliedern des
Fördervereins Högeler
Schwimmbad (FHS)
ernannt.
Ludwig Nissen hat
über viele Jahre als
Gemeindearbeiter das
Freibad technisch be-

treut und gepflegt. Weit über diese eigentlichen Aufgaben hinweg hat
er eine Vielzahl an privaten und ehrenamtlichen Stunden für den Erhalt
und die Aufwertung des Schwimmbades geleistet. Hierfür gilt ihm
unser besonderer Dank.

Ursula Hansen ist seit Beginn an Mitglied des Förderverein Högeler
Schwimmbad. Ihre überdurchschnittlichen Mitgliedsbeiträge hat sie zu
jeder Gelegenheit durch hohe Spenden ergänzt. Aber nicht nur das Fi-
nanzielle lag ihr sehr am Herzen sondern auch die eigene Präsenz an
allen möglichen Veranstaltungen des Fördervereins rundete ihre Un-
terstützung ab. Hierfür gilt auch ihr unser besonderer Dank.   
Wie wir „Uschi“ kennen, hatte sie ein selbstverfasstes Gedicht mit ge-
bracht…
Hallo, Schwimmbad,wir rufen Hurrah!
Die Badesaison ist wieder da!
Die Pforte steht nun offen,
weil wir auf gutes Wetter hoffen.-
Wer hat sich damals dafür hergegeben
Und rief dieses Lehrschwimmbecken in`s Leben?
Das war der Dörpumer Johannes Kähler,
damals hier in Högel als Lehrer.
Er setzte sich sehr für das Schwimmbad ein,
noch heute kann er stolz darauf sein.
Die meisten Kinder war`n sofort bereit
Schwimmen zu lernen in ganz kurzer Zeit.
Inzwischen hat man eingesehen
was wirklich wichtig ist im Leben.-
Unser Schwimmbad ist noch jung und schön,
das Alter ist ihm nicht anzuseh`n.
Denn wenn es aus dem Winterschlaf gekommen,
wird`s wieder in die Pflicht genommen.
Viele Helfer treten freiwillig an
und bringen das Bad auf Vordermann.
Dank Sponsoren und Förderverein
können wir uns alle freu`n,
das wir nach so vielen Jahren
unser Schwimmbad noch immer erhalten haben.

Marit Rehder, Ursula Hansen und Ludwig Nissen, 
1. Vorsitzende FHS Janina Clausen.

RUND UM DIE UHR, VON A BIS Z.
Was auch immer nötig ist: Im Trauerfall lassen wir Sie nicht allein.

Osterstraße 39
BREDSTEDT

Tel. 04671-933 76 16
Inh. Stefan Marquardt, Bestattermeister
bestattungshaus-hansen.de

Dit un Dat 05-2023.qxp_Layout 1  30.07.23  09:12  Seite 27



JOLDELUND 28

J O L D E L U N D

Der neue Bürgermeister stellt sich vor
Liebe Joldelunder,
gern möchte ich mich Euch auf diesem Wege als der neue Bürgermeis-
ter Joldelunds vorstellen, der ich seit der konstituierenden Sitzung der
Gemeindevertretung am 13. Juni dieses Jahres bin. Mein Name ist Melf
Hansen, ich bin 47 Jahre alt, verheiratet und wir haben zwei erwachsene
Söhne. Beruflich bin ich in der Verwaltung eines Unternehmens im Be-
reich der erneuerbaren Energien tätig.
Erst einmal möchte ich vielen Dank sagen an die bisherige Gemeinde-
vertretung für ihre tolle Arbeit und insbesondere an meinen Vorgänger
Reiner Hansen. Er hat das Bürgermeisteramt 15 Jahre lang hervorragend
geführt. Ich bin ihm darüber hinaus dankbar für eine sehr gute Einfüh-
rung in mein neues Ehrenamt. Ich freue mich nun auf eine spannende
Zeit, der ich mit viel Respekt und Freude an der Sache entgegensehe.
Mit unserem neuen Gemeindevertreter-Team, bestehend aus Annette
Tüchsen, Olivia Jessen, Björn Schmidt, Frank Tüchsen, Hauke Hansen,
Heino Hansen, Markus Petersen und Martin Freitag haben wir eine aus-
gewogene Mannschaft aufstellen können. Gemeinsam wollen wir in die

Fußstapfen unserer Vorgängerinnen und Vorgänger hineintreten, um
die gute Arbeit im Sinne Joldelunds weiterzuführen.
An spannenden Themen mangelt es nicht: Da gibt es das neue Bauge-
biet, die Einrichtung eines Dorfplatzes, das Umsetzen des Ortsentwick-
lungskonzeptes oder etwa die beständige Sanierung der Infrastruktur,
um nur einige Beispiele zu nennen.
Falls Ihr Ideen, Vorschläge oder konstruktive Kritik haben solltet, sind
wir sehr an einem Austausch interessiert und für jeden Hinweis dank-
bar. Bitte wendet euch jederzeit an die Gemeindevertretung. Wir haben
stets ein offenes Ohr. Da ich selber berufstätig bin, bin ich meist erst
ab etwa 17:00 Uhr erreichbar. Ihr findet mich dann in der Westerallee
6, erreicht mich telefonisch unter der 04673-962326 oder Ihr schreibt
mir einfach eine E-Mail an melf.hansen@joldelund.de.
Ich freue mich auf Rückmeldungen oder einfach nur einen „Schnack“!
Bis dann und auf gute Zusammenarbeit

Melf Hansen

Konstituierende Sitzung der Gemeinde Joldelund
Am 13. Juni 2023 war in der Gemeinde Joldelund die konstituierende Sit-
zung und außerdem die letzte Eröffnung der Sitzung des Bürgermeisters
Reiner Hansen. Auch für weitere fünf Gemeindevertreter war es die letzte
Sitzung und sie wurden mit einer Urkunde, einem großen Dankeschön
und zur Erinnerung an ihre Amtszeit mit einem Apfelbaum von Bgm.
Hansen geehrt und verabschiedet. Im Einzelnen handelte es sich um Re-
nate Christiansen, die 20 Jahre den Vorsitz des Kulturausschusses geführt
hatte. Sie wird abgelöst von Annette Tüchsen. Frank Thomsen war 20
Jahre der 1. Vorsitzende im Finanzausschuss und außerdem 15 Jahre der
1. Stellvertretende Bürgermeister. Er übergibt den Posten im Finanzaus-
schuss an Heino Hansen, der bereits seit 2013 in der Gemeindevertretung
tätig ist. Rolf Nielsen wurde für 15 Jahre in der Gemeindevertretung ge-
ehrte. In dieser Zeit führte er den Vorsitz im Bau- und Wegeausschuss.

Seine Nachfolge übernimmt
Frank Tüchsen. Weiterhin wurden
Peter-Wilhelm Petersen und
Hans-Erich Matthiesen für ihre
langjährige Tätigkeit in ihrem Eh-
renamt geehrt. 
Doch das größte Dankeschön er-
hielt Bürgermeister Reiner Han-
sen nach 25jähriger Zugehörigkeit
in der Gemeindevertretung und
nach 15jähriger Ausführung als
Bürgermeister der Gemeinde Jol-
delund. Hier ist nochmal zu er-
wähnen, dass Reiner stets zum
Wohle der Gemeinde sein Amt
ausgeführt und mit seinem uner-
mütlichen Engagement die Ge-
meinde vorangetrieben und
erweitert hat. Dafür ein riesiges
Dankeschön. 
Er übergab sein Amt an Melf Han-
sen, der bereits seit 2018 in der

Gemeindevertretung tätig ist. Melf Hansen übernahm nach seiner Wahl
die Sitzung als neuer Bürgermeister weiter und führt die gewählten Ge-
meindevertreter in ihr Amt ein. Hauke Hansen wurde zum 1. stellvertreten
Bürgermeister und Olivia Jessen wurde zur 2. stellvertretenden Bürger-
meisterin gewählt. Allen Gemeindevertretern viel Erfolg und gutes Ge-
lingen für die nächsten fünf Jahre

Olivia Jessen (von links), Annette Tüchsen, Hauke Hansen, Melf Hansen, 
Frank Tüchsen, Markus Petersen, Björn Schmidt, Heino Hansen, Martin Freitag. 

Foto: Privat

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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Termine Joldelund
12.08.: Landfrauenverein: Hamburg
23.08.: 12:15 Uhr, Seniorenfahrt Joldelund/Kolkerheide - Start VR Bank
26.08.: 18:00 Uhr, FF Joldelund-Kolkerheide Grillen
10.09.: 14:30 Uhr, Waldgottesdienst in der Joldelunder Schweiz
20.09.: 19:30 Uhr, Landfrauenverein Thermomixkochabend

25.09.: Landfrauenverein Herbstbasteln
03.10.: 13:00 Uhr, Landfrauenverein Herbstmarkt
06. - 08.10.: Herbstlager der Pfadfinder
05.10.: 6:00 Uhr, DRK Blutspende Multiraum/Sporthalle
08.10.: 9:30 Uhr, Erntefest im Joldelunder Dörpskrog

Guitar Heroes Festival: Das Bluesrock-Festival des Nordens!
30.08.2023 (Mi.) und 22.09. bis 24.09.2023 (Fr. bis So.) in „Gerd’s Juke
Joint“ Joldelund (Bahnhofstr. 1, 25862 Joldelund).

30.08.2023 (Mi) 
Einlass ab 20:00 Uhr,
Beginn um 20:30 Uhr
Robert Jon & 
The Wreck (USA)
Ticketpreise: 24,00 €
zzgl. Gebühren im Vvk.
und 30,00 € Abend-
kasse Achtung: An
diesem Abend gibt es
keinen Grill!

22.09.2023 (Fr) Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr
Billy Walton Band (USA) The Blues Bones (B)
Ticketpreise: 30,00 € zzgl. Gebühren im Vvk.  und 39,00 € Abendkasse.
23.09.2023 (Sa) Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr
Julian Sas Band (NL) Dom Martin Band (UK) Scott Weis Band (USA)

Ticketpreise: 35,00 € zzgl. Gebühren im Vvk.  und 45,00 € Abendkasse
24.09.2023 (So) Einlass ab 10:30 Uhr, Beginn um 11:00 Uhr
Dom Martin Solo (UK)
Ticketpreise: 15,00 € zzgl. Gebühren im Vvk. und 20,00 € Abendkasse.
Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen (22.09. bis 24.09.) gesorgt.
Neben köstlichen alkoholischen und nichtalkoholischen Getränken
wird es an allen Tagen Bratwurst und Nacken vom Grill geben,
Pommes und vegetarische Strudel.
Der Vorverkauf läuft bereits auf Hochtouren. Karten gibt es an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen (u.a. den Geschäftsstellen der SHZ und
Palette) über den Ticketanbieter CTS/Eventim. Außerdem bei der Jol-
delunder Bioland-Bäckerei, Brigittes Bäckerpost Risum-Lindholm,
Tankstelle Opel Martensen in Goldelund, Teamtankstelle Jübek, Nah-
und Frisch in Joldelund, Wanderup und Viöl, Getränke Hoffmann in
Bredstedt und Wein & Whisky Depot Schleswig, sowie den bekannten
VVK-Stellen u.a. den CITTI Märkten in Kiel und Flensburg, sowie na-
türlich im Internet über www.eventim.de!
Änderungen im Programmablauf bleiben ausdrücklich vorbehalten!

Ticket-Hotline: 0172 / 977 47 08 - www.jukejoint.joldelunder.de

Robert Jon & The Wreck

K O L K E R H E I D E

Neue Konstellation in der Gemeinde Kolkerheide
Am 07.06.2023 fand in Kolkerheide die konstituierende Sitzung der
neuen Gemeindevertretung statt. Da die Einwohnerzahl die Grenze von
70 Einwohnern überschritten hat, hat Kolkerheide Anfang des Jahres

eine Wählergemein-
schaft gegründet, wel-
che die neue
Gemeindevertretung
gewählt hat. Die Mit-
glieder sind, wie auf
dem Bild zu sehen, von
links nach rechts: Inge-
marie Clausen, Thies
Thordsen, Nina Han-
sen, Ingwer Thordsen,

Steffi Thordsen, Heiko Hansen und Detlef Thordsen. 
Die Gemeindevertretung hat einstimmig Steffi Thordsen als neue Bür-
germeisterin gewählt, 1. und 2. stellvertretender Bürgermeister/Bürger-
meisterin sind Heiko Hansen und Nina Hansen. Ebenso konnten
einstimmig die Mitglieder in die Ausschüsse gewählt werden.
Der Bau eines Dorfplatzes mit Spielmöglichkeiten für die Kinder, die
Erweiterung des Kindergartens Joldelund und die Sanierung des

Schwimmbads in Högel sind einige der Aufgaben, die in den nächsten
fünf Jahren auf die neue Gemeindevertretung zukommen. 
Die neue Bürgermeisterin hofft, dass die Kolkerheider zahlreich an den
zukünftigen Gemeindeversammlungen, die weiterhin öffentlich bei den
Mitgliedern der Gemeindevertretern stattfinden werden, teilnehmen. 

Dit un Dat 05-2023.qxp_Layout 1  30.07.23  09:20  Seite 29



30LANGENHORN

L A N G E N H O R N

Neues aus Langenhorn, ,,Sommerfest” am 27. August
Treffen sich zwei Langenhorner Dorfbewohnerinnen auf einen kleinen
Schnack…
In Langenhorn ist ja was los. Hast du es schon gehört? 
Meinst du etwa die Neuigkeit, dass nach der Coronakrise dieses Jahr wie-
der erstmalig das Sommerfest stattfindet? Ja, das habe ich gehört. 
Wie schön, oder? Am 27. August findet es wie gewohnt auf dem Markt-
platz statt. Ich freue mich schon richtig. 
Ich auch! Da trifft man bestimmt viele bekannte, aber auch neue Gesich-
ter. Der Gewerbeverein selbst sagt ja immer, dass sie sich über viele Be-
sucher freuen. Hast du gesehen was da alles an Programm geboten wird? 
Also wenn du die Jagdhornbläser und das Westwind-Orchester aus Em-
melsbüll meinst – ja – das habe ich gehört. Die Konzerte schaue ich mir
auf jeden Fall an. 
Ich freue mich am meisten auf den Gottesdienst mit Herrn Pastor Jäckel.
Aber das gehört für mich ohnehin zu einem gelungenen Sonntag dazu. 
Stimmt! Den will ich auch nicht verpassen. Und abends wird das Tanzbein
zu Ceenot71 geschwungen. Bist du dabei? 
Selbstverständlich! Wenn Ceenot71 spielt, findest du mich immer auf der
Tanzfläche. Genauso wie wenn die Tanz- und Trachtengruppen ihre Auf-
tritte haben. 
Bis dahin sind wir bestimmt auch schon in Stimmung. Fiete und Lui kom-
men ja auch. Und was die an Comedy und guter Laune im Gepäck haben,
muss ich wohl nicht extra erwähnen, oder? 

Die sind der Hammer! Und für die Kinder! Meinen Enkeln hätte ich vorher
lieber nicht erzählen sollen, dass eine Spielecke, ein Karussell und eine
große Hüpfburg aufgebaut wird. Die sind jetzt schon ganz aufgeregt und
fragen wann es endlich losgeht. 
Das glaube ich dir. Wie süß, wenn ich mir schon vorstelle wie die Kids
mit bunt geschminkten Gesichtern herumlaufen. Dafür wird ja auch extra
ein Stand aufgebaut. 
Oh ja! Und hast du gesehen was die alles an Verpflegung im Angebot
haben? Kaffee, Kuchen, belegte Brötchen, Crepés, Softeis… ich könnte ewig
so weitermachen. Ich habe gehört, dass auch Imbisswagen kommen. Ich
sehe schon - da kannst du dich den ganzen Tag aufhalten und bist
rundum versorgt. 
Auf jeden Fall! Ich habe letztens schon zu meinem Mann gesagt: „Am 27.
August bleibt die Küche bei uns kalt.“ 
Bei uns auch! Wenn ich richtig Glück habe, sahne ich noch ein tolles Ge-
schenk bei der Tombola ab. 
Ich drück dir die Daumen, aber darauf verlasse ich mich nicht. Ich stöbere
lieber gleich morgens bei den Flohmarktständen nach tollen Schätzen.
Da habe ich bisher immer was Schönes gefunden. 
Gute Idee! Mensch, denn sehen wir uns direkt morgens. 
Ja, wie schön. 
Oh, ich muss los. Wir sehen uns! 
Bis dann! Ich freue mich schon.

E-Bike Center Langenhorn
Bei uns finden Sie 

das passende E-Bike 
für Ihren Bedarf!

Vom Cityrad bis
zum Lastenfahrrad.
• Hol- und Bringe-Service
• Ersatzfahrrad
• Dienstrad – Leasing
• geschultes Personal 
   zur Einweisung
• Zubehör und Ersatzteile
• genügend Parkplätze vor 
   unserer Tür

Sie finden uns im Herzen Nordfrieslands, direkt an
der B 5 Nr. 1 und 1e in 25842 Langenhorn

Große 

Auswahl an

Fahrrädern 

vorrätig!

Tel.: 04672 / 35 99 177
Mail: mgz-langenhorn@t-online.de

www.mgz-zweirad.de

MGZ
QUAD UND BIKE

Unsere Unabhängigkei
t

ist Ihr Gewinn!   

G R A F I K  N I S S E N

Kirchenweg 2 | 24976 Handewitt

0461 | 979787
ditundat@grafik-nissen.de
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Bahnsen & Sohn GbR - 25 Jahre Baumaschinen und Arbeitsbühnenvermietung
Ein Vierteljahrhundert erfolgreich am Markt: Das muss man erstmal
schaffen. Die Firma Baumaschinen- und Arbeitsbühnenvermietung
Bahnsen & Sohn GbR aus Langenhorn OT Mönkebüll hat sich mit ihrer
Vermietung landesweit einen sehr guten Ruf erworben und die Firma
mit solider Unterstützung aufgebaut und erweitert. Zum 25-jährigen Be-
stehen des Unternehmens ist die Nachfolge bereits geregelt. Nachdem
Ingo Bahnsen bis Ende 2022 alleiniger Firmeninhaber war, freut er sich,
dass sein Sohn Mathes Bahnsen seit 01.01.2023 mit in die Firma einge-
treten ist. Zurzeit lernt der Junior Landmaschinen- und Baumaschinen-
mechatroniker, um sich das größtmögliche Knowhow in dieser Branche
anzueignen. Baumaschinen wie zum Beispiel Bagger kennt er schon von
Kindesbeinen an. In den Anfangsjahren der Firma half Ingo Bahnsens
Vater Jens kräftig mit, indem er unter anderem Maschinen auslieferte
und reparierte. Ingo Bahnsen bedankt sich auf diesem Wege recht herz-

lich bei seinem Vater
Jens. Die gute Seele der
Firma Regina Bahnsen
(Frau von Ingo) koordi-
niert vor allem den Bü-
roablauf und gibt
sämtliche Maschinen
mit entsprechender
Einweisung an die Kun-
den heraus. Auch Toch-

ter Seline und Sohn Lukas helfen aus, wenn sie gebraucht werden.
Zum 25-jährigen Jubiläum bedankt sich Familie Bahnsen bei allen Kun-
den und Mitarbeitern, vor allem für die Treue und den täglichen Einsatz
und blickt positiv gestimmt in die Zukunft!
Näheres zu Bahnsen & Sohn GbR ist unter www.baumaschinenvermie-
tung-langenhorn.de zu finden.

Besuch mit dem Windpark Ockholm-Langenhorn bei Advansor in Dänemark
Am 28. Juni haben sich 12 Personen zum Großwärmepumpenhersteller
ADVANSOR nach Dänemark auf dem Weg gemacht, um mehr Klarheit
auf die Frage zu bekommen: Wie können wir in Langenhorn mit erneu-
erbarer Wind- und Solarenergie künftig unsere Häuser heizen?
Die Gruppe bestand aus Vertretern verschiedener Gremien aus Lan-
genhorn wie dem Windpark, der Gemeinwohlgenossenschaft Nord, un-
serer Gemeinde und drei Mitarbeitern der Firma Hack Kältetechnik aus
Flensburg. Alle Personen haben sich in Dänemark über die Möglich-
keiten informiert, wie auch wir Großwärmepumpen zur Wärmegewin-
nung in Langenhorn nutzen können. Dazu wurde auch eine 3 Megawat

große Nahwärmean-
lage besichigt. Der Tag
hat allen Beteiligten
gezeigt, wie wichtig es
ist, Schlüsselakteure
gemeinsam an Bord zu
haben. So können wir
komplexe Vorhaben
für uns vor Ort erfolg-
reich angehen.

Aktueller Stand Wärmequartierskonzept
Nachdem das Konsortium unter Leitung der Reinstein GmbH im Mai
den Zuschlag für die Erstellung eines Wärmequartierskonzeptes erhal-
ten hat, werden derzeit intensiv die notwenigen Bestandsdaten gesam-
melt. Kernstück der Analyse ist ein eigens für Langenhorn entwickelter
Fragebogen, der möglichst von allen Bewohnern Langenhorns ausge-

füllt werden sollte. Mit diesen Daten kann der reale Gebäudebestand,
die Heizungsarten und der Bedarf ermiteln werden. Diese Information
bildet die Grundlage für einen Sanierungsplan, der Vorschläge für 
konkrete Sanierungsmaßnahmen typischer Gebäudearten erstellt. Mit
diesen Grundlagen wird anschließend der künftige Wärmebedarf er-
rechnet und Konzepte erarbeitet, wie dieser Wärmebedarf lokal und
möglichst ohne CO2-Ausstoß gedeckt werden kann. Auf Basis dieser
Konzepte entsteht dann die Planung für das Nahwärmenetz. Ohne Mit-
hilfe der Bürger vor Ort geht es aber nicht. Alle Haushalte und Unter-
nehmen vor Ort, auch die, die nicht an eine Nahwärme angeschlossen
werden wollen, sollten bite den Fragebogen ausfüllen. Nur so bekom-
men die Planer echte und belastbare Daten. Link zum Fragenbogen:
htps://forms.gle/2iEzZuD2JuzVsbcb6 oder den QR Code nutzen.
Die Bearbeitung vorläufig soweit im Zeitplan und es ist geplant im Sep-
tember die Ergebnisse präsentieren zu können. Der nächste Informa-
tionstermin ist am Donnerstag, den 14.09.2023 um 18.30 Uhr im
Kreissool Mönkebüll
geplant.

Tauschhüten
Unser Projekt „Tausch-
hüte“ geht zu 100% in
die Richtung, was wir
mit dem Gemeinwohl-
gedanken erreichen
wollen. Drei Tauschhü-
ten wurden durch die
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Exkursion der Lütjenholmer Fotofreunde nach DK zur Trøjborg Ruine
Das Schloss wurde im 13. Jahrhundert auf einer 30 × 30 m großen Er-
hebung erbaut. 1347 wurde Trøjborg in einem Brief von Herzog Valde-
mar von Sønderjylland als Schloss von Herzog Valdemar Atterdag
erwähnt. 1407 gelangte es in den Besitz von Königin Margarete, wurde
aber später an die Diözese Ribe verpfändet.
Um 1580 riss Peter Rantzau die ursprüngliche Mittelalterburg ab, um
stattdessen ein Renaissanceschloss dort zu errichten. Als das Ge-

schlecht Rantzau 1658
ausstarb, verfiel das
Schloss langsam.
Trøjborg wurde 1851
vom Bauern Knud
Lausten Knudsen ge-
kauft, der vorhatte, ein
Lehrerseminar auf
dem Gelände einzu-
richten. Als diese Pläne

jedoch nicht verwirklicht wurden, wurde das Schloss 1854 abgerissen.
Teile der Südwand und des Kellers sind erhalten geblieben.
Diese wuchtigen, eindrucksvollen Fragmente des ehemaligen Schlosses
lassen die Herzen eines jeden Fotografen höher schlagen.
Der morbide Charme im Spiel mit Licht und Schatten übt eine uner-
klärliche Anziehungskraft aus. Dieser „lost Place“ beeindruckt allein

durch die Schlichtheit und Magie der verbliebenen und teilweise
von Pflanzen bedeckten Ziegelsteine. Der Wassergraben um die Ruine
herum lässt die Wehrhaftigkeit dieser Anlage im späten Mittelalter
erahnen.
Jeder von uns hat eine große Anzahl Fotos aus den verschiedensten
Perspektiven geschossen und beim nächsten Treffen haben wir viel zu
begutachten und zu besprechen. Wir werden mit Sicherheit noch viele
„lost Places“ in Nordfriesland besuchen.

Unterstützung von Zimmerei Ste-
phan Godbersen bereits in der Ab-
bundstraße gefertigt. Das
Tauschhüten-Team: Dieter Ebsen,
Nils und Christian Friedrichsen
sowie Heinz Nissen, die allesamt
ehrenamtlich dieses Projekt mit uns
begleiten, haben die Hüten in fan-
tastischer Zusammenarbeit aufge-
baut, gemalt und vorbereitet.
Dank dieser tollen Unterstützung
kann die erste Tauschhüte in Kürze
am Roten Platz in Mönkebüll aufge-
stellt werden. Nils Friedrichsen hat
die Hütten gezeichnet und mit sei-

nem Team alles weitere geplant. Ebenfalls ein großes Dankeschön an
Thorben und Finn Godbersen, die uns die Möglichkeit geben, deren
Hallen für den Zusammenbau zu nutzen. Gregor Biermann, Geschäfts-
führer der Firma Baltic hat uns drei komplete Türen gesponsert, um die
Wertigkeit der Tauschhüten abzurunden.
Auch die Firma Flügger ist uns bei der Beschaffung der Farbe für die
Hütten großzügig entgegen gekommen. Ein dickes DANKESCHÖN an
Euch alle – wir freuen uns sehr, dass der Gemeinwohlgedanke mit die-
sem Projekt so gut zur Geltung kommt und freuen uns auf drei wun-
derbare Tauschhüten in Langenhorn.

BEREITS HEUTE VORMERKEN: Nächste Informationsveranstaltung am 14.
September um 18:30 Uhr im Kreissool – Themen: Aktueller Stand Wär-
mequartierrskonzept und aktuelle Projekte der Gemeinwohl Nord.

(Stephanie August, www.gemeinwohlnord.de)

Termine in Lütjenholm
Dienstags, 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule)
Dienstags, 19:15 Uhr: Männer-Boden-Turnen (Dörpshus)
Mittwochs (ab 30.8.), 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule)
Mittwochs (ab 30.8.), 18:15/19:30 Uhr: Zumba (Dörpshus)
Mi. 16.08., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (in Högel)
Mo. 21.08., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
Mo. 21.08., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mo. 28.08., 19:00 Uhr: Foto-AG (Dörpshus)
So. 03.09.10:45 Uhr: Familiengottesdienst, Fußball & Grillen (Alte Schule)
So. 03.09.: Förster Petersen Gedächtnissuche
Mo. 04.09., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)

Mo. 04.09., 19:30 Uhr: Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus)
Di. 05.09., 18:30 Uhr: Jugendfw. Unterricht Sonderrechte (FF Geräteh)
So. 10.09., 09:00 Uhr: Dorfflohmarkt
Mo. 18.09., 11:00 Uhr: Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
Mo. 18.09., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mi. 20.09., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (in Högel)
Sa. 23.09., 09:30 Uhr: Kartoffelringreiten (Dorfplatz, alte Schule)
So. 24.09.: Kinderringreiten (Dorfplatz, alte Schule)
Mo. 25.09., 19:00 Uhr: Foto-AG (Dörpshus)
Do. 28.09., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)

Fotos: Norbert Hahn

L Ü T J E N H O L M
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Es bricht eine neue Zeit an…
In der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung Ockholm am
26.06.2023 wurde das bestätigt, was sich in der Kandidatenaufstellung
im Februar sowie der anschließenden Kommunalwahl im Mai bereits
zeigte: die Gemeindevertretung geht in die nächste Generation.
Nachdem die bisherige Bürgermeisterin Claudia Weinbrandt (seit 1990
in der GV) schon früh ankündigte, ihren Hut nicht wieder in den Ring
zu werfen und das Bürgermeisteramt nach 29 Jahren weiterzugeben,
standen auch Ernst Jacobsen (seit 2003 in der GV), Friedhelm Johann-
sen (seit 2008 in der GV) und Kai Krabbenhöft (seit 2018 in der GV) nicht
mehr zur Wiederwahl. Damit geht zum einen ein riesiger Erfahrungs-
schatz „verloren“, zum anderen öffnet es neue Türen für die nächste
Generation. „Wir sind ja nicht aus der Welt und stehen natürlich wei-
terhin mit Rat+Tat zur Seite“, so die Ausscheidenden einig. Das hilft den
neuen Gemeindevertretern gut in die großen Fußstapfen.
Zum neuen Bürgermeister wurde Matthias Feddersen (seit 2008 in der
GV) einstimmig gewählt und erhielt neben seiner Ernennungsurkunde
als symbolischen Akt sofort das Dienstsiegel sowie sämtliche Schlüs-
selgewalt für das Dorfgemeindehaus Alte Schule. Als Stellvertreter:in
wurden einstimmig gewählt: Christina Weinbrandt (1. stellv. Bürgermeis-
terin, seit 2013 in der GV) und Melf Johannsen (2. stellv. Bürgermeister,
seit 2018 in der GV). 
Michael Jacobsen und Lasse Nissen (beide seit 2018 in der GV) bleiben
der Gemeindevertretung weiterhin erhalten und neu hinzugekommen

sind: Bente Feddersen, Berit Leuber, Katharina Steffens und Jan Cars-
tensen. Das Gremium ist somit nicht nur regional aus allen Teilen des
Dorfes, sondern auch mit den unterschiedlichsten Fähigkeiten und In-
teressenslagen ausgestattet. „Mit diesem gut aufgestellten Team freue
ich mich sehr auf meine neue Aufgabe und auf die Projekte, die vor
uns liegen. Es gibt viel anzupacken und zu tun – aber gemeinsam be-
kommen wir das gut auf den Weg“, ist sich der neue Bürgermeister Mat-
thias Feddersen sicher. Wir wünschen der neuen Gemeindevertretung

ein gutes Händchen für ihr Friesen-
dorf und immer den nötigen 
Rückenwind für wichtige Entschei-
dungen und neue Konzepte.
Zum Schluss bedankte sich Matthias
Feddersen noch bei der bisherigen
Bürgermeisterin Claudia Weinbrandt
für ihre geleistete Arbeit und ihr be-
sonderes Engagement der letzten
Jahrzehnte und kündigte an, dies in
einer gesonderten Feierstunde mit
allen Ausscheidenden nochmal ge-
bührend zu feiern. 

Brötchen für Ockholm
Da es seit geraumer Zeit keinerlei Nahversorgung im Dorf gibt, treibt
diese Aufgabenstellung die Gemeindevertretung um. Im laufenden
Ortsentwicklungskonzept ist dies zwar auch Thema, aber da die Pro-
zesse und der Fortgang dort etwas mehr Zeit in Anspruch nehmen und
dafür zur Verfügung stehende Fördermittel aktuell eingefroren wurden,
soll ein erster Schritt in Eigenregie versucht werden. In Bezug auf Nah-
versorgung fehlt besonders eine morgendliche „Brötchen-Versorgung“.
Hierzu wurden also Gespräche mit dem regionalen Bäcker Lorenzen
aus Joldelund aufgenommen und eine gemeinsame Idee entwickelt.
Den Ockholmern wird diese an einem Infoabend am Mittwoch,
13.09.2023 um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Alte Schule vorge-
stellt. 
Die Gemeindevertretung ist gespannt, ob dieser Impuls auf fruchtbaren
Boden stießt und die Ockholmer Interesse bekunden und durch Teil-
nahme entsprechendes Feedback geben. Über den weiteren Fortgang

wird dann gerne in einer der nächsten Ausgaben berichtet, denn ggf.
ist dieses Modell ja auch für andere ländliche Gemeinden interessant.

 Die neue GV mit den Ausscheidenden Claudia Weinbrandt (6. v.l.), 
Ernst Jacobsen (7. v.l.) und Friedhelm Johannsen (2. v.r.) sowie Protokollführerin

Bente Petersen (2. v.l.) vom Amt Mittleres Nordfriesland

Die neue Gemeindevertretung (v.l.n.r.): Bente Feddersen, Lasse Nis-
sen, Christina Weinbrandt, Melf Johannsen, Matthias Feddersen, Jan
Carstensen, Berit Leuber, Michael Jacobsen und Katharina Steffens

 "Bürgermeistertrio" (v.l.n.r.) Christina Weinbrandt, 
Matthias Feddersen und Melf Johannsen
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Radringstechen in Ockholm
Am 10.06.2023 wurden in Ockholm wieder die Fahrräder für das alljähr-
liche Radringstechen geschmückt. Ohne ein wenig Deko und hübsche
Blumen am Drahtesel darf man hier nicht teilnehmen. So steht es in
der Satzung von „per man to“ geschrieben und daran wird sich seit Ver-
einsgründung 1992 eisern gehalten – genauso wie an den Tenor, dass
hier nur weibliche Teilnehmerinnen starten dürfen.
Nach dem Antreten an der Alten Schule (Dorfgemeinschaftshaus) holte
die Truppe aus 16 Damen also zuerst ihre Vorjahreskönigin Berit Leuber
zuhause ab und stärkte sich bei ihr im Garten bei einem leckeren Snack

und Umtrunk. Danach
ging es geschlossen
zum Veranstaltungs-
gelände Alte Schule
zurück, wo ab 14.00
Uhr der Wettkampf
startete. Nun mussten
alle 17 Ringradlerin-
nen ihr zielsicheres
Talent unter Beweis
stellen, indem sie mit

einer kleinen Holzlanze ausgestattet
möglichst viele Durchgänge durch
die Gallys mit ergattertem Ring voll-
endeten. Dies gelang Christina
Weinbrandt (1. Platz) mit 16 von 20
möglichen Ringen in diesem Jahr
am besten. Den 2. Platz belegte
Claudia Weinbrandt und den 3. Platz
sicherte sich Helga Christiansen. 
Bei den kleineren Königsringen
hatte dann eine ganz andere Rin-
gradlerin das ruhigste Händchen
und die beste Trefferquote: Martina
Carstensen wurde Königin 2023. Da
sie schon seit den Anfängen von

„per man to“ dabei ist, war dies längst überfällig und dementsprechend
groß die Freude :-) Wir gratulieren Martina von ganzem Herzen und
wünschen ihr ein tolles Königsjahr!
Die Preisverleihung fand abends bei einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Schnitzel- und Salatbuffet statt.

Zur Vorbereitung der Kommunalwahl am 14. Mai 2023 trafen sich Ende
Januar die Mitglieder der Wählergemeinschaft Reußenköge sowie inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger in der Koogshalle. Sinn war, Bürgerin-
nen und Bürger zu finden, die sich in der kommenden Legislaturperiode
der  Arbeit im Gemeinderat zur Verfügung stellen. 
Hier nun das Ergebnis der konstituierenden Sitzung nach den Wahlen
am 14. Mai 2023:  
Dirk Albrecht, Bürgermeister
Gerhard Volquardsen, Vors. Bau- und Wegeausschuss und 1. stv. BM
Anke Dethlefsen, Vors. des Tourismusausschuss und 2. stv. BM
Hans-Willi Brümmer, Vors. des Finanzausschuss
Katrin Breckling, Vors. des Schul- und Sozialausschuss
Die neuen Mitglieder des Gemeinderates sind: Henning Hecker, Levke
Wittmaack, Elin Bieda und Lasse Steensen.
Für seine in den nun folgenden Jahren der Legislaturperiode wünschen

wir dem neu gewähl-
ten Gemeinderat ein
kluges, tatkräftiges
und glückliches Händ-
chen.
Ausgeschieden oder
zurückgetreten sind:
Sabine Lorenzen, Vors.
des Schul- und Sozial-
ausschusses, Hans-
Werner Schröder,
Hannelore Rabe und Nico Wartzack
Bürgermeister Dirk Albrecht verabschiedet in einer feierlichen Zeremo-
nie die ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder und bedankte sich
für ihre langjährige Arbeit (nicht auf dem Bild, Hans-Werner Schröder.)
                                                                  (Text: YvM, Fotos: Wiebke Brümmer)

Gemeinde Reußenköge mit neuem Gemeinderat

v.li.n.re.: Hans-Willi Brümmer, Elin Bieda, Gerhard Volquardsen, Henning Hecker,
Lasse Steensen, Dirk Albrecht, Anke Dethlefsen, Katrin Breckling, Levke Wittmaack

LandFrauenverein Bredstedt-Reußenköge
17.8.: Grillabend für die ganze Familie
22.9.: Kiel, Landtag mit Plenarsitzung. Anschließend Botanischer Garten
6.10.: Ernteabend mit Partner
24.11.: Gemeinsame Veranstaltung mit unseren Nachbarvereinen. Es
kommt der Bingo Bär
25. – 26.11.: Advent in Arhus
Anmeldungen bitte an Wiebke Sibbers-Brümmer, Tel.: 0176/52803381
Oder wiebkesb@outlok.de
Weitere Informationen demnächst auf www.LandFrauen Bredstedt-
Reußenköge.de/ Termine
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Sommerfahrt für die Bürgerinnen und Bürger 60+ der Gemeinde Reußenköge
Seniorin oder Senior in der Ge-
meinde Reußenköge zu sein, ist
schon etwas Besonderes.
Einmal im Jahr lädt der Schul- und
Sozialausschuss im Auftrag der Ge-
meinde Bewohnerinnen, Bewohner
und Butenköger im Alter 60+ zu
einer Sommerausfahrt ein.
Und jedes Mal werden die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit
einem ausgeklügelten und anspre-
chenden Programm überrascht.
Die Sommerausfahrt 2023 begann
mit dem Besuch des Cafe‘s Zauber-
buche in Stedesand.
Nicht nur zur Bewunderung der unter Naturschutz stehenden 200 Jahre
alten Buche im ehemaligen Pastoralgarten, die den Betrachter mit ihrer
natürlichen Schönheit bezaubert, sondern auch um sich mit dem le-
ckeren Kuchen für die Weiterfahrt zum Nolde Museum zu stärken.
Das Nolde Museum, der Stiftung Seebüll von Ada und Emil Nolde, die
ab dem Jahr 1926 dort lebten, ist besonders durch den kürzlichen
Umbau und der Renovierung des im Bauhausstils geschaffenen Wohn-
hauses des Ehepaars Nolde, mehr denn je ein Highlight im nördlichs-
ten Schleswig-Holstein. So war es denn auch für die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer der Sommerausfahrt ein nachhaltiges Erlebnis. 
In zwei geführten Gruppen wurde nicht nur der von Emil Nolde selbst

angelegte Blumengarten gezeigt,
der sich auch für den einzelnen Be-
trachter wie ein lebendiges Bilder-
buch eröffnet, sondern auch die
aktuelle Ausstellung, die aus der
Bildersammlung von Emil Nolde zu-
sammengestellt ist. So erfuhren die
Besucher oftmals in welcher Stim-
mungslage Nolde gearbeitet hat, die
dann in der Farbgebung und Bildge-
staltung diese Feinheiten ausdrück-
ten. Emil Nolde ist einer der
berühmtesten deutschen Expres-
sionisten seiner Zeit.

Keine Sommerausfahrt geht zu Ende, ohne dass der Bürgermeister
seine „Kriegskasse“ öffnet und alle in die Koogshalle zum gemeinsamen
Abendessen einlädt. Es ist nicht immer nur ein Gaumenschmaus, son-
dern auch durch den Schnack untereinander, der keinen Punkt und
Komma kennt, ein Seelenschmaus.
An dieser Stelle geht nicht nur der Dank an den ersten Stellvertreter
des Bürgermeisters, Gerhard Volquardsen, sondern auch an Katrin
Breckling, die neu gewählte Vorsitzende des Schul- und Sozialaus-
schusses und Nachfolgerin der jahrelangen Vorsitzenden Sabine Lo-
renzen. Gleichermaßen aber auch für die tatkräftige Unterstützung
durch die bürgerlichen Mitglieder Birgit Beckmann, Astrid Brodersen
und Silke Jockram.                                        (Text: YvM, Fotos: Silke Jockram)

Abendveranstaltungen 2023 im Amsinck-Haus
Unter der Überschrift
„Kultur im Fahrrad-
schuppen“ trat am 19.
Juli 2023 die Gruppe
Farvenspeel mit wun-
dervollen Songs über
das tägliche Leben
auf. Mit unverwech-
selbaren Stimmfarben
von Tanja & Carsten
Arndt sowie Nadine
Timm, sind sie so besonders wie das Land zwischen den Meeren. Sie
sind das Gesicht von Farvenspeel. Ihr Sound ist norddeutscher Folk mit

eigenen Stücken aus der Feder von Carsten Arndt, die häufig autobio-
graphische Facetten haben, bis hin zu den Hits der Gruppe Godewind,
wie z.B. „Durch das weite flache Land“. Viele Stücke sind an der Nordsee
und über die Nordsee entstanden, dennoch, um Seemannsgarn han-
delt es sich aber nicht. 
Der voll besetzte Fahrradschuppen des Amsinck-Hauses mit Besuchern
quer durch alle Altersgruppen war begeistert über den mitreißenden
Ohrensachmaus. Bis zum letzten Zugabestück, in dem alle Gäste zum
Mitsingen des Refrain „haleluja .. haleluja“ aufgefordert wurden. Der
Fahrradschuppen-Chor hatte seine Premiere.
Weitere Termine der Abendveranstaltungen im Amsinck-Haus 2023
unter: www.reußenköge.de /Termine/Veranstaltungen 
                                                                                           (Text Foto: YvM)

Musikabend in der Koogshalle der Reußenköge
Am 08. September 2023 veranstalten der Shantychor „De fideelen Nord-
strander“ und das DAS Orchester einen gemeinsamen Musikabend in
der Koogshalle der Reussenkööge. Die Veranstaltung beginnt um 19.30
Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird aber um eine Spende zurgunsten des
Fortbestandes beider musikalischer Gruppen gebeten. 
Die Geschichte zur musikalischen Zusammenführung der beiden Mu-
sikzüge Drelsdorf-Ahrenshöft und Stapel begann im Jahre 2008. Der
musikalische Leiter beider Musikzüge setzte gemeinsame Übungs-
abende an, um das Repertoire des anderen Musikzuges kennen zu ler-
nen. Daraus ergab sich eine Zusammenarbeit und Unterstützung, die
in dem Wunsch beider Musikzüge endete, als „DAS Orchester“ gemein-
sam aufzutreten. Die musikalische Visitenkarte geben sie bei zahlrei-
chen Großveranstaltungen und Vereinsfeste ab. z.Zt. gehören 15

weibliche und 16 männliche Musikanten im Alter von 11 bis 88 Jahren
zum Orchester. 5 junge Nachwuchsmusikanten sind seit 18 Monaten in
der Ausbildung und warten in der kommenden Saison auf ihren Ein-
satz. 
Shantychor „De fideelen Nordstrander“: An der nordfriesischen West-
küste nahe Husum liegt die Halbinsel Nordstrand. Hier ist nicht nur der
Pharisäer zu Hause, sondern auch der Shanty Chor „De fideelen Nord-
strander“. Seit über 40 Jahren präsentieren sie sich mit vielen Shantys
und Seemannsliedern, aber auch bekannte Volkslieder, Schlager, Weih-
nachtslieder und vieles mehr gehören zum Repertoire dieses über die
Kreisgrenzen hinaus bekannten Shantychores. Die Konzerte sind immer
sehr gut besucht und die Fangemeinde wächst von Jahr zu Jahr. Beglei-
tet wird der Chor unter anderem von Akkordeon, Gitarre und Trompete
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Koogsfest der Freiwilligen Feuerwehr Reußenköge 2023

Eines der Highlights der Gemeinde Reußenköge, ist das jährliche
Koogsfest der freiwilligen Feuerwehr. In diesem Jahr standen Beförde-
rungen einzelner Feuerwehrkameraden aufgrund erfolgreich abge-
schlossener Lehrgänge und Ehrungen für Jahrzehnte lange aktive
Mitgliedschaft an. Eine besondere Würdigung erhielt der inzwischen 94
jährige Ehrenpräsident des Deutschen Feuerwehrverbandes, Hinrich
Struve, für 80 Jahre Einsatz in der Feuerwehrarbeit. Wir berichteten da-
rüber. Aber auch ein gesellschaftlicher Teil für Erwachsene und einen

Tag später für die Kleinen und künftigen Feuerwehrmänner und Feu-
erwehrfrauen in Form des heißersehnten Kinderfestes bei Kaffee und
Kuchen für Omas und Opas, oder einem Glas eisgekühltem Aperol,
macht die Hauptversammlung so attraktiv.   
Sehen Sie selbst und machen Sie sich ein Bild, wie dieser Nachmittag
mit Feuereifer, Geschicklichkeit und Geschwindigkeit von Wettbewerb
zu Wettbewerb seine Höhepunkte erreichte.
                                                                                                     (Text: YvM, Fotos: Thorsten Ehle)

Dachreinigung und -beschichtung

Bis zu 75% weniger
Kosten im Vergleich
zu einer Neueindeckung.

Große Farbvielfalt

Verlängerung der Lebens-
dauer um bis zu 15 Jahre

Nachhaltig.
Umweltfreundlich.
Wirtschaftlich.
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Ringreiter- und Schützenfest in Sönnebüll

Am 24 Juni 23 fand wieder unser Ringreiter- und Schützenfest auf un-
serer Festwiese statt. 13 Reiter und 36 Schützen „kämpften”, bei sehr
schönem Sommerwetter, um die Königswürde. Um 8 Uhr ging es mit
einem kleinen Umzug zum Feuerwehrhaus los, wo die beiden Könige,
Arne Petersen (Reiter) und Leon Kuhn (Schützen), abgeholt wurden.
Nachdem beide einen ausgegeben hatten, ging es zurück auf die Fest-
wiese. Im fairen Wettbewerb ging es nun bis 14 Uhr  um die Preise und
Königswürde. Die Zuschauer erlebten - wieder einmal - dass die Schüt-
zen es bis zu der Zeit nicht schafften, den Vogel abzuschießen. Erst um
15 Uhr hatte Fiede Haß endlich den viel umjubelten Königsschuß ab-
gegeben, und somit konnten die Könige und Preisträger proklamiert
werden . 

Es sind bei den Reitern:
König: Martin Petersen
1. Preis: Tina Mathiesen
und Gemeindepokal; 
2. Preis: Ingo Petersen
3. Preis: Carsten-Peter
Brodersen; Höchste
Ringzahl: Olaf Möllgard 
KO-Pokal: 
Marcus Brodersen 
Bei den Schützen: 
König: Karl-Friedrich Haß 
1. Preis: Leon Kuhn; 
2. Preis: Inga Paulsen; 
3. Preis: Sven Haß
Höchste Punktzahl:
Merle Pahl; 
KO-Pokal: Maik Möller 
Angeführt von der Feuer-
wehrkapelle Breklum-
Struckum ging es durch
unser Dorf zu den beiden
Königen, die gerne einen
oder auch zwei auf ihren
Erfolg ausgaben. Es war
ein schönes Bild, wie der
Umzug mit Feuerwehrka-
pelle, Schützen und
Pferde mit ihren Reitern
durch unser geschmück-
tes Dorf führte. 
Ein paar Besonderheiten
gab es noch in diesem

Jahr, denn die Schützenabteilung in unserem 1929 gegründeten  Verein
„Freiweg Sönnebüll“, ist 1973 mit eigener Flagge dazu gekommen, und
somit genau 50 Jahre alt. Mit Daniela Petersen hatten wir in diesem
Jahr auch eine neue Vereinsvorsitzende. Ihr Vorgänger Hans-Jürgen
Martensen hatte im Mai seinen Vorsitz nach 28 Jahren! abgegeben. Wir
bedanken uns bei  Hans-Jürgen nochmal ganz herzlich,  für diese lange
Zeit als ehrenamtlicher Vorsitzender in unserem Verein.
Am Abend war auf Friedensburg die Preisverteilung, der vielen gestif-
teten Geschenke. Nach den Ehrentänzen wurde bis spät in der Nacht
bei Discomusik gefeiert. Vielen Dank an alle Helfer, dem Vorstand, den
Spendern, der Feuerwehrkapelle  und allen Anderen , die zum gelingen
des Festes beigetragen haben.   (Christian Christiansen, Fotos: Niels Metzner)
       

Kaffee–Gedicht
Technologie-Offenheit 
Dieses Wort wird gern gebraucht,
So dass dir der Schädel raucht.
Technik, Wort einst von Latein,
Kann für Vieles nützlich sein. 
Für Maschinen und Geräte, 
Neue oder alte späte.
Offenheit bedeutet doch
Eben meistens nur ein Loch,
Das da Offenheit genannt
Manche nennen es Verstand. 
Soll sich nur nicht schnell entscheiden
Und Entscheidungen vermeiden, 
Für den Brenner muss es eben
Doch den richt’gen Brennstoff geben. 
Technologisch wär das möglich, 
Aber wenig und nicht täglich.
Für die Heizung ruhig Gas, 
Aber grünes – wär doch was! 
Alles doch durch Offenheit, 
FDP weiß da Bescheid. 
E-Fuel wäre ’ne Option,
Dieses gibt es ja auch schon,  
Aber nicht in rauen Mängen,
Trotzdem bleibt man daran hängen.
Mantra ist die Offenheit
Überall und jederzeit. 
Man behandelt diesen Satz,
So als wäre es ein Schatz                             

P.v.H.
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Dorfflohmarkt in Struckum
Am 11. Juni stand
Struckum unter dem
Zeichen bunter Luftbal-
lons.  An den Einfahr-
ten zu Straßenzügen, in
denen Anwohner ihre
Teilnahme am Dorf-
flohmarkt angemeldet
hatten, waren bunte
Luftballons angebracht
worden. Damit war kenntlich gemacht, dass in dieser Straße mindes-
tens ein  - meistens aber mehrere - Anwohner auf ihrem Grundstück,
ihrer Auffahrt, Rasenfläche oder Garage zwischen 10:00 und 16:00 Uhr
Flohmarktartikel anbieten. Ein Rundgang durch das Dorf zeigte, dass
Kleidung, Kinderspielzeug, Kinderwagen einen Angebotsschwerpunkt
auf den aufgebauten Verkaufsständen bildeten. Aber auch Haushalts-
artikel und Kleidungsstücke für Erwachsene waren dabei. Wenn es
einen Wettbewerb für den größten Gegenstand der gesamten Ange-
botspalette gegeben hätte, würde ein VW-Pkw gewonnen haben. Der
Eigentümer versicherte, dass es Nachfragen und konkrete Angebote ge-
geben habe. Er bot sogar an, alle übrigen Dinge von seiner Auffahrt ge-
wissermaßen als Draufgabe mitzugeben. An der Vielzahl und Menge
der Angebote konnte man sehen, dass der Markt coronabedingt in den
letzten Jahren nicht stattfinden konnte und so mancher Kellerraum

ziemlich voll gewesen
ist.
Insgesamt beteiligten
sich 16 Straßenzüge. Es
hatten ca. 35 bis 40
Haushalte ihre Teil-
nahme angemeldet.
Besonders gefreut hat
es die Organisatorin-
nen, dass sich einige

Haushalte kurzfristig entschieden, auch noch mitzumachen.
Bei bestem Sommerwetter war das Interesse Kaufwilliger am Schauen,
Störbern und Kaufen sehr groß. Das leibliche Wohl kam ebenfalls nicht
zu kurz. An manchen Orten wurden Waffeln, Kaffee oder Bratwürste an-
geboten. Die Einnahmen der einzelnen Anbieter waren sicherlich un-
terschiedlich hoch. Wichtig war es vor allem, dass man Dinge
weitergeben konnte. 
So ein Event leistet immer auch einen wichtigen Beitrag zum guten
nachbarschaftlichen Miteinander, dass konnte man an vielen Stellen
beobachten. Deshalb gebührt Rita Andresen und Monika Paukert ein
herzliches Dankeschön für die Ausrichtung und Organisation. Beiden
hat alles sehr viel Spaß gemacht. Für das nächste Jahr sind sie offen
für Verbesserungsvorschläge.
                                (Text Wiebke Kühl-Tessin, Rita Andresen, Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Freiwillige Feuerwehr: Koppelgrillen
Am 24. Juni 2023 war es
erstmalig seit Corona
nach drei Jahren wie-
der soweit: Die Freiwil-
lige Feuerwehr heizte
vor den Struckumer
Bauhof unter optima-
len Bedingungen und
bestem Wetter den Grill
an. Eingeladen waren
alle Mitglieder und jeder Struckumer Bürger – egal ob groß oder klein.
Die drei Männer hinter dem Grill - sie waren zeitweise vor lauter Qualm
kaum zu sehen – grillten von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr Bratwürste, Pu-
tenschnitzel und Steaks. Zum Menü gehörten ebenfalls Salate und
Brötchen. An einem Getränkewagen konnte sich jeder seine Lieblings-

getränke holen. Diese Gelegen-
heit ließen sich viele Struckumer
nicht entgehen. Das freute den
Gemeindewehrführer Heino To-
biesen besonders, denn in den
umliegenden Dörfern fanden an
diesem Samstag auch „Open-
Air-Veranstaltungen“ statt. An
die 300 Würste, 150 Nacken-
steaks und 100 Putenschnitzel
waren besorgt worden und fan-
den richtig guten Absatz. 
Um 20:00 Uhr war aber noch

lange nicht Schluss.
Das Wetter und die
gute Laune ließen es
zu, dass der letzte Be-
sucher das Bauhofge-
lände erst nach
Mitternacht verließ.
Für ihren Einsatz unter
diesen heißen Bedin-
gungen am Grill ge-

bührt Maik Rickertsen, Björn Bordersen und Harald Jensen ein großes
Dankeschön genauso wie den zahlreichen Mitgliedern der Freiwilligen
Feuerwehr, die sich am Samstag ab 14:00 Uhr um den Aufbau und an-
dere Vorbereitungen sowie am Sonntag ab 10:00 Uhr um den Abbau
gekümmert haben.
Eine Rechnung für die bei der Bäckerei Meyer in Struckum bestellten
Brötchen erhielten die Feuerwehrleute übrigens nicht. Die Bäckerei
spendete sie als Dank und Anerkennung der Arbeit der FF: „Dafür wol-
len wir haben: Dass ihr unsere Häuser löscht, wenn es brennt; uns aus
den Autowracks schneidet, wenn wir in die Leitplanke fahren; unsere
Keller auspumpt, wenn der Regen alles unter Wasser setzt; dass ihr
Bäume aus dem Weg schneidet bei Sturm und Regen; dass ihr unsere
Katzen aus den Bäumen holt; dass ihr euch darum kümmert, dass Ju-
gendliche eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung haben und nicht auf der
Straße rumlungern; etc., etc., etc., und das Ganze zu jeder Tages- und
Nachtzeit und ehrenamtlich.“ Dem muss man nichts hinzufügen!
                                                                                                (Text u. Fotos: Wiebke Kühl-Tessin)

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de
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Seit dem 1. Januar 2023
wird der Erdbeerhof,
der viele Jahre lang von
Rita Hagge- Hansen
betrieben wurde, unter
neuer Leitung geführt:
Klaudia Jochimsen ist
die neue Betreiberin.
Sie kennt das „Ge-
schäft“ mit den Erd-
beeren, denn ungefähr
8 bis 9 Jahren hat sie als Mitarbeiterin bei ihrer Vorgängerin gelernt. 
Klaudia Jochimsen ist geborene Bochumerin, hat 20 Jahre lang auf
Amrum gelebt und wohnt seit 2005 in Struckum. Die gelernte Kinder-
krankenschwester betreibt den Hof sozusagen als 2. Standbein. Im
Haus Norderheide in Bordelum ist sie an einigen Tagen in der Woche
als Nachwache tätig.
Schon als Kind hat sie gerne Erdbeeren gepflückt und gegessen. Ihre
Liebe für die Früchte merkt man ihr an: „Erdbeeren sind einfach lecker!“
Das gab den Ausschlag für die Geschäftsübernahme. Seit dem Tag be-
steht der Arbeitstag von Klaudia Jochimsen – zumindest in der Erd-
beersaison von Mai bis Juli – aus 17 Stunden und beginnt morgens
gegen 5:00 Uhr auf dem Erdbeerfeld. Dort ernten die angestellten Pflü-
ckerinnen die Beeren und bereiten sie für den Verkauf vor. Bereut hat
sie den Schritt noch nicht, obwohl sie etwas unterschätzt hat, wie kör-

perlich anstrengend
die Arbeit sein kann.
Die Mitarbeiterinnen
hat sie übernommen.
Zum Teil arbeiten die 16
Verkaufs- und Pflück-
kräfte bereits länger in
dieser Branche und
helfen mit ihrem Fach-
wissen, die eine oder
andere Frage zu klären. 

Insgesamt werden vier verschiedene Erdbeersorten in Struckum und
Bredstedt jeweils auf Flächen von ca. 2,2 ha angebaut. Sie  unterschei-
den sich in Reifezeit und Geschmack. Im kommenden Jahr wird eine
weitere ungewöhnliche Sorte dazu kommen: Es handelt sich um die
„weiße Erdbeere“ – eine japanische Züchtung - , auf die die Kunden ge-
spannt sein dürfen.
Auf dem Struckumer Feld wachsen jetzt seit drei Jahren Erdbeeren.
Davon muss sich die Fläche ab dem nächsten Jahr erst einmal „erho-
len“. Geplant ist, in Bredstedt am Kreisverkehr und in Eckstock bei Viöl
zu pflücken und zu verkaufen. In Breklum beim EDEKA Supermarkt gibt
es ebenfalls einen Verkaufsstand. 
Klaudia Jochimsen freut sich besonders auf zahlreiche Selbstpflücker,
darunter auch die Schüler einer 1. Grundschulklasse, die ihr Kommen
angemeldet haben.                                   (Text u. Fotos: Wiebke Kühl-Tessin)
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Termine Struckum
04.08.: 15:00 bis 19:30 Uhr, Blutspende DRK, Gemeindehaus
Struckum
26.08. ab 14:00 Uhr: Dorffest Struckum, Gemeindehaus Struckum
20.09., 14:30 bis 17:00 Uhr: DRK Seniorennachmittag, Gemeindehaus
Struckum

Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie

Erdbeerhof unter neuer Leitung

Die nächsten „Sonntagsfilme,“ organisiert von der evangelischen Kir-
chengemeinde und dem Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll,
Struckum und Vollstedt, finden ab dem 10. September 2023 um 15 Uhr
im Dörpshuus in Vollstedt statt. Ab 14.30 Uhr erfolgt der Einlass, dabei
werden Kaffee/Tee und Kekse angeboten. 

Welcher Film gezeigt wird, steht noch nicht fest, wird aber zeitgerecht
bekanntgegeben.
Die weiteren Termine für 2023 sind der 8. Oktober und der 12. Novem-
ber. Schon mal vormerken.
Die Teilnahme an dem Filmnachmittag ist kostenfrei. 

Sonntagsfilm in Vollstedt

V O L L S T E D T
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90. Geburtstag von Möbel Jessen: „Zeitreise“ war das Motto
Zeitreise“ war das Motto, denn der
90. Geburtstag von Möbel Jessen
wurde im Mai gebührend gefeiert. 
Die „Geburtstagsgäste“ wurden be-
reits am Eingang von zwei Herren
im Frack und Zylinder empfangen.
Ein Oldtimer vor dem Hauptein-
gang sorgte für das nötige Am-
biente für den Start in die Zeitreise.
Über den roten Teppich ging es
dann ins Möbelhaus. 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter waren entsprechend verkleidet,
dank Lolle‘s Kostümverleih wurde
hier die Mode aus den vergange-

nen 90 Jahren präsentiert. Die Abteilungen Norma und Boutique zeig-
ten sich hauptsächlich in dem schrillen 70er Jahre Look, was
unglaublich gute Laune machte. 
In Helenes Bonbonladen konnte
sich jeder Gast eine Tüte histori-
sche Bonbons aussuchen: Him-
beerbonbons, Knuspermünzen,
Goldnüsse, Pfefferminzkissen…. -
einen Moment für die Kindheitser-
innerungen.
Es fanden viele Events statt: von
Buchvorstellungen über Koch-
show‘s bis hin zum Escape-Spiel im
Möbelhaus. Konnte so mancher mit
dem „Escape“ vorher noch nichts
anfangen, fand er doch schnell
Spaß an der Sache. In 10 kleinen
„Räumen“, die im ganzen Möbel-
haus zu finden waren“, galt es Rät-

sel zu lösen. „Profis“ brauchten hierfür ca. eine Stunde. 10 Räume, 10
Geschichten zu Ereignissen oder Menschen, die „Möbel Jessen“ in den
letzten Jahrzehnten prägten. In den Zeitreise-Geschichten waren schon
die ersten Hinweise für die Lösung versteckt.
Wer den Lösungssatz „Mit der Tischlerei von Christian Jessen fing 1933
alles an“ raus hatte, konnte seine Teilnahmekarte für eine Verlosung
in den goldenen Koffer werfen. 
Die Gewinner freuten
sich sehr über eine
Hängeschaukel für
den Garten, Waren-
gutscheine vom Mö-
belhaus und vom Cafe
Glückspfund und 
natürlich über Gut-
scheine vom Escape-
Room GET OUT in
Leck. 
Katrin und Sven vom
Escape-Room in Leck
waren mit Rat und Tat immer dabei und haben ihre genialen Ideen mit
eingebracht. Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit!!! Im Escape-
Room in Leck gibt es übrigens seit Mai einen neuen Escape-Raum: „Das
Labor“! Schaut doch einfach mal auf die Seite: www.getout-leck.de. Ein
Besuch lohnt sich auf jeden Fall!
Zum Abschied gab es für jede Dame eine Rose und für alle Besucher
und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein tolles Konzert mit Björn Paul-
sen und seiner Band.  
Die Landfrauen aus Hattstedt sorgten für Kaffee und Kuchen, die Feu-
erwehr Breklum für Grillwurst und Getränke - vielen Dank an die beiden
Teams! 
Wirklich tolle Festtage – unsere Erwartungen wurden übertroffen und
die Begeisterung war groß, denn so etwas gab es bei Möbel Jessen in
den vergangenen 90 Jahren schließlich noch nie. 

Die Gewinner/innen vom Escapespiel 
im Möbelhaus Jessen
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